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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  08.30 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Samstag              09.30 - 13.00 Uhr

Ihr Meisterbetrieb
für moderne

Hörhilfen
im Ärztehaus Westtor

Lange Straße 51
32791 Lage

Tel. 05232 - 63093

sparkasse-paderborn-
detmold.de/

baufinanzierung

Meins ist 
einfach.

Weil die Sparkasse 
hilft, Ihre 
Wunschimmobilie 
zu finden und zu 
finanzieren.

Lage, Lange Straße 75 
Telefon 30 48

Termine
nach Wunsch!

Die vier von der Haarschneiderei!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Damit 
Sie gut 
frisiert 

sind.
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Winterlager-RÄUMUNG
Einzelteile bis zu

50% reduziert!

Lage‐Billinghausen. Der Senio‐
renkreis des TuS‐Müssen‐Billing‐
hausen trifft sich am Montag, den
28. Januar 2019 um 16.00 Uhr im
Paul‐Gerhardt‐Haus in Billinghau‐
sen .

Mit einem kräftigen Sunnerbieke‐
Ellernhüchte Helau, wird das
neue Prinzenpaar vom TuS Müs‐
sen‐Billinghausen empfangen.
Wer hat, bringt bitte eine lustige
Kopfbedeckung mit.

Klöntreff des Seniorenkreises

Lage‐Kachtenhausen. In Kach‐
tenhausen ruft das Deutsche Ro‐
te Kreuz am Donnerstag, 24. Ja‐
nuar 2019 zur Blutspende auf.
Blutspender sind von 15.00 bis
19.30 Uhr im Evangelischen Ge‐

meindezentrum, Ehlenbrucher
Straße 10, herzlich willkommen.
Als Dankeschön erhält jeder Be‐
sucher des Blutspendetermins ei‐
ne Tube der beliebten Ringelblu‐
mensalbe.

Blutspende in Kachtenhausen
Lage. Die Sperrung der Eichenal‐
lee verschiebt sich witterungsbe‐
dingt. Mit der Sperrung ist frühes ‐
 tens ab dem 28.01.2019 zu rech‐
nen. Für die Arbeiten müssen die
Temperaturen tagsüber im Plus‐

bereich liegen. 
Der Beginn der Sperrung wird
führzeitig über Briefwurf und
Presse angekündigt. Die Stadt La‐
ge bittet um Verständnis für die
Verzögerungen.

Kanalbau Schützenstraße

Lage (wi). Mit rund 48.200 Besu‐
chern kamen im vergangenen
Jahr 2018 gut 7.000 Interessierte
mehr ins Ziegeleimuseum des
Landschaftsverbandes Westfa‐
len‐Lippe (LWL) als im Vorjahr
(41.000). Der ausgezeichnete Zu‐
spruch sei im Wesentlichen der
Sonderausstellung „Die 68er Be‐
wegung in der Provinz“ zu ver‐
danken gewesen, bilanzierte
jetzt Museumsleiter Willi Kulke.
Er hoffe, dass auch die kommen‐
de Sonderausstellung „Back ‐
stein‐Historismus“ möglichst vie‐
le Interessierte zu einem Besuch
des LWL‐Industriemuseums er‐
mutigen werde.
Die Ausstellung „Backstein‐Histo‐
rismus“ wird momentan im Mu‐
seum aufgebaut und dort vom 28.
April bis 29. September 2019 zu se‐
hen sein. Die Stilepoche des His ‐
torismus wurde über viele Jahr‐
zehnte von der Kunstgeschichts‐
schreibung nicht ernstgenom‐
men. Sie wertete den Baustil als
reine Übernahme klassizistischer,
romanischer und gotischer Ele‐
mente. Die Ausstellung will in vie‐
len Abbildungen und Exponaten
an Beispielen aus Ostwestfalen‐
Lippe, dem Ruhrgebiet und Berlin
den Formenreichtum der Ziegel‐
bauten des Historismus‘ zeigen.
Museumsleiter Kulke: „2019 wer‐
den wir uns unter dem Titel Back ‐
stein‐Historismus wieder mit ei‐
nem Ziegelthema beschäftigen.
Die Ausstellungshalle wird im
Licht der vielen roten Ziegelbau‐
ten aus Lippe, Westfalen und Ber‐
lin erstrahlen.“
In einer Vorschau auf die Ausstel‐
lung schreibt der LWL: „Der His ‐
torismus inszeniert Geschichte.
Er blüht zwischen 1850 und dem
Ersten Weltkrieg auf. Alte Bau‐
kunst wird restauriert und vollen‐
det, Neues entsteht nach histori‐
scher Schablone als stilgetreue
Kopie oder zeitraffende Zu‐
sammenschau, häufig nachah‐
mend, stets mit Blick für das Alte

im Neuen.“
Geschichte sei gefragt gewesen
im 19. Jahrhundert. Der stürmi‐
sche Aufbruch ins Industriezeital‐
ter habe das Bedürfnis geweckt,
sich auf Traditionen zu besinnen:
„Die Städte wachsen so rasant,
dass keine Zeit für die Entwick ‐
lung einer eigenen Architektur‐
sprache bleibt. So baut man Mo‐
dernes in historischem Gewand
und nutzt die Vielfalt an Stilfor‐
men, um bestimmte Gebäudear‐
ten zu charakterisieren. Gotik und
Romanik gelten als Ideale für den
Kirchenbau. In Anlehnung daran
werden auch die Kathedralen des
Fortschritts ‐ die Fabriken und
Bahnhöfe ‐ bevorzugt im neogo‐
tischen und neoromanischen Stil
errichtet.“
Die norddeutsche Backstein‐Go‐
tik habe eine Wiederauferste‐
hung gefeiert: „Ziegel werden

nicht mehr verputzt, sie schmük‐
ken die Fassaden der Gebäude.
Monarchische und bürgerliche
Repräsentationsbedürfnisse be‐
friedigt meist der Neobarock,
während die Neorenaissance
zum beliebten Stil für Museen,
Theater und Regierungsgebäude
wird. So gewaltig der Bauboom
der Gründerzeit war, so unüber‐
sehbar prägt der Historismus un‐
sere Städte bis heute. Die Aus‐
stellung zeigt den Formenreich‐
tum der Ziegelbauten des Histo‐
rismus an Beispielen aus Ost‐
westfalen‐Lippe, dem Ruhrgebiet
und Berlin in vielen Abbildungen
und Exponaten.“

Neogotik aus Detmold
Um den Besuchern der Ausstel‐
lung die Backsteine des Histo‐
rismus‘ im doppelten Wortsinn
„näher zu bringen“, arbeitet das

Ziegeleimuseum nach 2007 und
2011 erneut mit der Detmolder
Schule für Architektur und Innen‐
architektur (= Fachbereich 1 der
Hochschule Ostwestfalen‐Lippe)
bzw. mit dem Bildhauer Prof. Karl
Manfred Rennertz und seinen
Studierenden zusammen. Unter
der Anleitung von Prof. Rennertz
und Klaus Passfall, Maurer und
Techniker für Hochbauwerkser‐
haltung, bauen Architekturstu‐
dierende der Hochschule Ost‐
westfalen‐Lippe direkt vor Ort in
der Ausstellungshalle gotische
Fensterelemente des Detmolder
Bahnhofs im Maßstab 1:1 nach.
Für Miriam Gaentzsch und Chris ‐
 tian Eickmeier ist das zugleich der
praktische Abschlussteil ihrer Ba‐
chelorarbeit bei Prof. Rennertz,
für den sie geplant, gezeichnet
und jeden einzelnen Stein per
Hand gefertigt haben.

Sonderausstellung „Backstein‐Historismus“
Ab 28. April: 

LWL‐Industriemuseum Ziegelei Lage zeigt Beispiele aus OWL, dem Ruhrgebiet und Berlin

Die angehende Innenarchitektin Miriam Gaentzsch beim praktischen Abschlussteil ihrer Bachelorarbeit:
Zusammen mit Klaus Passfall (rechts) mauert sie aus Steinen, die sie selbst zugesägt hat, Fensterelemen‐
te des Detmolder Bahnhofs nach. Dadurch werden Besuchern der Historismus‐Ausstellung die Backsteine
näher gebracht ‐ im doppelten Wortsinn. Foto: wi
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Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet einen Acryl ‐ experi‐
mentell – Wochenendkurs vom
26.‐ 27.01. jeweils von 10:00 –
16:30 Uhr in der Kreative Werk‐
statt, Schötmarsche Str. 39 in La‐
ge an. Mit allen Sinnen und großer
Freude taucht man ein in die Welt
des Acrylmalens, erlernt und er‐
fasst verschiedene Techniken auf
Leinwand, Pappe oder Acrylplat‐
ten mit Pigmenten, Kreiden,
Spachtelmassen, Sand und Air‐
brushfarben, um große oder klei‐

ne Bilder zu erschaffen. Durch die
jahrelange Erfahrung und Routi‐
ne der Kursleiterin ist dieser Kurs
für Anfänger/innen und Fortge‐
schrittene gleichermaßen geeig‐
net und lädt damit auch zur Ver‐
tiefung der Acrylmalerei ein. Eine
Anmeldung ist in der VHS Lippe‐
West mit Angabe der Kursnum‐
mer 2313LA unter der Rufnummer
05232 9550‐0, per Internet
(www.vhs‐lw.de) oder per E‐Mail
(info@vhs‐lw.de) ab sofort mög‐
lich.

Acryl ‐ experimentell
Wochenendkurs

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet ab Mi., 06.02. in der
Zeit von 18:15 – 19:30 Uhr einen
„Yoga‐Kurs auf und am Stuhl“ in
Lage,  Technikum, Raum 311 an.
Gebühr: 63 € für 10 Termine.
Dieser sanfte Yoga‐Kurs bietet ei‐
ne Auszeit für den Körper, Geist
und Seele. Durch Atem‐ und Au‐
genübungen, Gelenkmobilisie‐
rungen, Gleichgewichts‐ und
sanfte Muskelkräftigungsübun‐
gen können Lebensenergien und
Beweglichkeit erhalten und ver‐
bessert werden. 

Mit Hilfe von Asanas (Yoga‐Hal‐
tungen) auf und an dem Stuhl
können  auch muskuläre Verspan‐
nungen sowie Haltungsschäden
aus überwiegend sitzenden Tätig‐
keiten entgegen gewirkt werden.
Dieser Kurs ist sehr gut geeignet
für Menschen jeden Alters mit
und ohne Beweglichkeitsein‐
schränkungen sowie für Neuein‐
steiger/innen.
Anmeldung zu R3351LA und nähe‐
re Information unter Lage unter:
05232 95500 oder www.vhs‐
lw.de

Yoga auf und am Stuhl – Teil I

Lage‐Ehrentrup (wi). In Lage wer‐
den am ersten und zuweilen auch
am zweiten Samstag nach Epi ‐
phanias (6. Januar) in allen Orts‐
teilen die Weihnachtsbäume ein‐
gesammelt von der Jugendfeuer‐
wehr Lage, von Vereinen, Bürger‐
initiativen und kirchlichen Grup‐
pen. Für das Einsammeln wird um
eine Spende gebeten. Ein Teil des
Erlöses jeder Sammlung wird der
Jugendarbeit der sammelnden
Gruppen zugeführt, ein anderer
Teil wird Projekten gestiftet.
Jüngst wurden die ausgedienten
Christbäume am 12. Januar 2019
eingesammelt, aber die Samm‐
lung als Institution reicht zurück
bis in die Mitte der 1970er Jahre,
wie sich der CDU‐Ratsherr Fried ‐
rich Schnüll erinnert.
Bereits im Jahre 1975, als Friedrich
Schnüll in den Rat gewählt wurde,
sammelten die Johanniter im
Ortsteil Pottenhausen und eini‐
gen Straßen in Lage Weihnachts‐
bäume ein. Dann wurde auf Vor‐
schlag des damaligen Vorsitzen‐
den des Sozialausschusses, Adolf
Johanning, beschlossen, dies auf
ganz Lage zu erweitern. Das städ‐
tische Jugendamt wurde beauf‐
tragt, Lage in Sammelbezirke ein‐
zuteilen und Sammelbezirksleiter
vorzuschlagen. Was dann auch
vom Stadtrat bestätigt wurde. Als
einer dieser Sammelbezirksleiter
für den Bezirk Ehrentrup wurde
Ratsmitglied Friedrich Schnüll be‐
nannt.
Die Aufgabe besteht darin,
Sammler und Fahrzeughalter für
den Abtransport zu gewinnen.
Seit 1975 und damit jetzt in bereits
dritter Generation sammeln Ju‐
gendliche der Mennonitischen
Brüdergemeinde an der Falken‐
straße in dem später erweiterten
Sammelbezirk Ehrentrup die

Weihnachtsbäume ein. Auch die
Kinder von Friedrich Schnüll
(Reinhard, Bettina und Frank)
sammelten eifrig mit.
In den ersten Jahren wechselten
sich die Landwirte Branding, Pen‐
ning, Dieter Hagedorn und Cord
Krietenstein darin ab, Trecker zur
Verfügung zu stellen. Die Land‐
wirte Branding und Cord Krieten‐
stein sammelten später für die Ju‐
gendfeuerwehr. Daraufhin sam‐
melten für lange Zeit der Land‐
schaftsgärtner Eduard Meier und
der Kreislandwirt Dieter Hage‐
dorn für Ehrentrup. Seit fünf Jah‐
ren sammelt Landschaftsgärtner
Knut Winter für Eduard Meier ‐
und immer noch Dieter Hage‐
dorn.
Anfangs lagen die Gesamtorgani‐
sation und die Feststellung des
Gesamterlöses der Sammelbezir‐
ke beim Leiter des Jugendamtes,

damals Eberhard Herling. Seit
mindestens 25 Jahren kümmert
sich die Jugendfeuerwehr bzw.
der Stadtjugendfeuerwehrwart
um die Organisation. immer mit
dabei: Friedrich Schnüll. Sieben
Bezirke werden von der Jugend‐
feuerwehr organisiert. Der Bezirk
Ehrentrup durch Bezirksleiter
Friedrich Schnüll und die Menno‐
nitische Brüdergemeinde Falken‐
straße; ein Innenstadtbezirk
durch die luth. Kirchengemeinde;
der Bezirk Müssen‐Billinghausen
durch den CVJM mit Bezirksleiter
Uwe Pohl (CVJM) und den Land‐
wirten Stölting und H. Johanning;
der Bezirk Hagen durch den CVJM
und Landwirt Brandsmeier; der
Bezirk Waddenhausen durch den
Bürgertreff und der Bezirk Hei‐
den durch die Kirchengemeinde
Heiden (Jugend) und die Jugend‐
feuerwehr Heiden.

Auf die Frage angesprochen, wie
und ob es weiter gehe und wie es
in Zukunft um die Weihnachts‐
baumsammlung bestellt sei, zu‐
mindest in Ehrentrup, meinte
Friedrich Schnüll: „Da habe ich
keine Bedenken. Im Sammelbe‐
zirk Ehrentrup stehen der Mann
der ersten Stunde, Dieter Hage‐
dorn, sowie Knut Winter und Jan‐
Hendrik Grotebruhne als Fahr‐
zeughalter zur Verfügung. Bei
den Sammlern steht die Jugend
der Mennonitischen Brüderge‐
meinde als verlässlicher Partner
zur Verfügung. Neben vielen sehr
verantwortungsbewussten Mit‐
sammlern stehen drei Generatio‐
nen der Familie Penner in vorder‐
ster Front: Johann Penner (Groß‐
vater), Johann Penner (Vater)
und quasi als Junior R. Penner.
Und auch die vierte Generation
steht schon bereit.“

Fleißige Weihnachtsbaum‐Sammler unterwegs
Seit mehr als 40 Jahren: Ausgediente Weihnachtsbäume helfen Lagenser Jugendgruppen

Treffen der Sammler auf dem Parkplatz der Mennonitischen Brüdergemeinde an der Falkenstraße mit: Ju‐
gendreferent Hermann Bargen (unten, 3. von links), Nathanael Penner (hintere Reihe, 4. von links, verant‐
wortlich für Kinder und Jugendliche, zum 20. Mal als Sammler dabei), Sammelbezirksleiter Friedrich Schnüll
(mittlere Reihe, 5. von links), Jugendleiter Nico Peters (hintere Reihe, 6. von links) und Samuel Wilms (5.
von rechts, Teenieleiter, zum 20. Mal als Sammler dabei).

Lage (wi). Am Samstag, 16. Febru‐
ar, 15.00 Uhr kommt Dagmar Selje
mit ihrem nicht nur von Kindern
geliebten Team der Bielefelder
Puppenspiele nach Lage. Sie fol‐
gen damit einer Einladung der
Stadtbücherei und des Förderver‐
eins.
Aufgeführt wird ein heiteres Pup‐
pentheater mit phantasievollen
Figuren, das die Bielefelder Pup‐
penspiele nach dem weltberühm‐
ten Kinderbuchklassiker „Die drei
Freunde“ von Helme Heine ver‐
fasst haben: In der wunderbaren
Welt der drei Freunde gibt es viele
Bauernhöfe, aber keiner ist so wie
„Mullewapp“, auf dem Walde‐

mar, Franz von Hahn und Jonny
Mauser viele kleine Abenteuer er‐
leben. So stöbern sie in dem Ge‐
rümpel herum, das die Bäuerin
Husemann ausgesondert hat.
Was es dort alles zu entdecken
gibt! Auch wenn ihr Forschungs‐
drang mal „dicke Luft“ bringt, hal‐
ten die Drei am Ende zusammen,
denn bei richtigen Freunden ist
das so.
Das Puppenspiel findet im ev.‐ref.
Gemeindehaus an der Marktkir‐
che, Lange Straße 70, statt. Ein‐
trittskarten für 3 Euro gibt es ab
sofort in der Stadtbücherei Lage,
Bergstraße 6 oder vor Veranstal‐
tungsbeginn.

Die drei Freunde
Puppentheater für Kinder ab 3 Jahren

Lage‐Hörste. Die SPD in Hörste
verliert mit dem verstorbenen
ein Mitglied das 53 Jahre der SPD
angehörte und viele Jahre im Vor‐
stand des SPD OV Hörste tätig
war. Günter Schapeler hat sich
während seiner jahrelangen Tä‐
tigkeit im Rat der Stadt Lage be‐
sonders für die Belange der Hör‐
ster Bürger und den Ortsteil Hör‐
ste eingesetzt. Von Beruf Archi‐
tekt war er viele Jahre im Bauaus‐
schuß tätig.
Günter Schapeler wurde durch
seine nette, freundliche und hilfs‐

bereite Art von allen sehr ge‐
schätzt.
Auch hat der Verstorbene viele
Jahre den SPD Ortsverein Hörste
im Stadtverband als Delegierter
vertreten.
Eine weitere Leidenschaft von
Günter Schapeler war der Chorge‐
sang. Dem Volkschor Hörs te ge‐
hörte Günter Schapeler bis zu
dessen Auflösung mit Begeiste‐
rung an.
Der SPD Ortsverein Hörste trau‐
ert mit seiner Familie und allen die
Günter Schapeler kannten.

Nachruf
Die SPD in Hörste trauert um Günter Schapeler

Lage‐Waddenhausen. Der Bürger‐
treff Waddenhausen lädt zum ers ‐
ten Café im Bürgertreff 2019 am

25. Januar 2019 ab 15 Uhr ein. Wie
immer trifft man sich wieder bei
Kaffee und Kuchen um zu Klönen.

Waddenhauser Bürgertreff
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Online-Nr.:        1691782

Die Immobilien-Spezialisten

IMMOBILIEN
IM WESTTOR

Mölling & Kampeter
Lange Str. 47 · Lage · ☎ 0 52 32/670 88

Weitere Kauf- und Mietangebote unter www.IMMOBILIEN-IM-WESTTOR.de

Lage: ETW für Einsteiger, 2 Zi, DG + ausgeb.
Spitzboden, ca. 40 m² Wfl., Bj. 1992, Kellerraum,
KFZ-Stellplatz inkl., kurzfristig frei, EVA, Gas, 120
kWh (m/a)
Angebots-Nr.: 0-1647 KP: 58.500.- €

Lage: Gut vermietete ETW über 2 Etagen als
Kapitalanlage, 3 Zi, 76,80 m² Wfl., Bj. 1997,
Balkon, Kellerraum, Carp.-Stellpl. u. EBK
inkl.,EVA, Gas, 104 kWh (m/a)
Angebots-Nr.: 0-1649 KP: 125.000.- €

Zwei Maisonettewohnungen in der Innenstadt
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

TEPPICHBODEN
„Smart Strand”

seidig, weich, luxuriös, schmutz-
abweisend und absolut lichtbeständig

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet am Samstag, 09.März
von 14:00‐16:00 Uhr eine Be‐
triebsbesichtigung auf dem Hof
Meyer zu Stieghorst an. Der Fami‐
lienbetrieb befindet sich im west‐
fälischen Teil des Ravensberger
Hügellandes am Stadtrand von
Bielefeld. Die letze Veränderung
auf dem Hof fand im Jahr 2000
statt. Aus dem Landwirtschafts‐
betrieb wurde ein Energiewirt‐
schaftsbetrieb. Seit einigen Jah‐
ren entsteht in der hofeigenen
Rapsmühle "Mey'S Rapsöl" ‐ ein
hochwertiges Speiseöl, zuvor
wurde Rapsöl als Kraftstoff pro‐

duziert. Karl‐Ludwig Meyer zu
Stieghorst berichtet über die Ent‐
wicklungen des Hofes und führt
an diesem Tag durch seinen Be‐
trieb. Die Besichtigung schließt
bei einer gemütlichen Kaffeerun‐
de ab. Eigene Anreise. Treffpunkt:
Landwirtschaft Meyer zu Stieg‐
horst, Evenhausener Str. 7, 33719
Bielefeld. Die Gebühr beträgt 3,50
EUR.  Anmeldung bei der VHS Lip‐
pe‐West unter Angabe der Veran‐
staltungsnummer 3050AU  tele‐
fonisch 05232  95500 und 05237
898400 unter www.vhs‐lw.de
oder auch per E‐Mail: info@vhs‐
lw.de.

Betriebsbesichtigung
Rapsmühle auf dem Hof Meyer zu Stieghorst

Lage‐Ehrentrup. Der Förderver‐
ein der Kita Ehrentrup veranstal‐
tet am Samstag 02.02 2019, von 11
bis 14 Uhr einen Flohmarkt im Kin‐
dergarten, Fasanenstr. 14.
Anmeldungen für einen Stand
werden unter Tel. 0152 02076704
bzw. marco.ricco@gmx.de ent‐
gegen genommen. 
Die Standgebühr beträgt 7 € die

Tische werden gestellt. Frühjahr /
Sommerbekleidung, Bücher,
Spielzeug und vieles mehr wird
angeboten.
Die Cafeteria lädt mit Kaffee & Ku‐
chen zum Verweilen ein und für
den großen Hunger gibt es Brat‐
würstchen.
Der Erlös vom Flohmarkt kommt
den Kindern der Kita zugute.

Kinderflohmarkt

Das Jahr 2019 hat gerade be‐
gonnen und soll für Gesund‐
heitsexperte Daniel Paier und
sein Team der Columna Ge‐
sundheitsförderung ein ganz
besonderes werden. 
Denn mittlerweile im 10. Ge‐
schäftsjahr steht das Colum‐
na den treuen Mitgliedern als
der Partner auf dem Weg zu
mehr Gesundheit parat. 
Doch was macht den Erfolg
des Unternehmens aus? Ist es
das großartige Team mit spe‐
zialisierten Fachkräften aus
Trainern und Therapeuten?
Die persönliche Atmosphäre

und der stets faire Umgang mit
den Mitgliedern, z.B. durch bin‐
dungsfreie Verträge? Die in den
letzten Jahren stetig den

Trends angepassten Trainings‐
möglichkeiten, wie z.B. das
Rücken Kompetenz Zentrum,
das EMS Training im Kraftwerk

oder der funktionelle Trai‐
ningsbereich? Fest steht, im
Columna fühlt man sich wohl
und rundum gut betreut! Da
will man einfach hin!
Das Jubiläumsjahr wird das
Unternehmen gebührend
feiern und mit spektakulären
Angeboten auch weiterhin
gute Gründe vorbringen, die
eigene Gesundheit zu för‐
dern. Den Auftakt bringt ein
Tag der offenen Tür. Seien Sie
also am Sonntag, den 27. Ja‐
nuar 2019 von 10 bis 17 Uhr da‐
bei, wenn es wieder heißt: Ab
jetzt gesund!

Anzeige Anzeige

Im Columna gilt: Ab jetzt gesund…!
Columna Gesundheitsförderung feiert Jubiläumsjahr mit riesigen Angeboten

Lage (th). Nachdem Bürgermeis ‐
ter Christian Liebrecht in der Rats‐
sitzung am 22. November 2018
mitgeteilt hatte, dass er sein Amt
des Bürgermeis ters der Stadt La‐
ge zum 18. Mai 2019 zur Verfü‐
gung stellen werde, gab es bis‐
lang bei der CDU nur einen Kandi‐
daten auf die Liebrecht Nachfol‐
ge.
Dr. Stefan Everding aus Det‐
mold – mittlerweile mit Wohnsitz
in Lage – hat sich in der ersten De‐
zemberhälfte sowohl dem CDU‐
Fraktionsvorstand wie auch auf
einer von Fraktion und Stadtver‐
band anberaumten Sitzung vor‐
gestellt. Everding ist seit 2015 Mit‐
glied im seit Mitte 2016 zweiköp‐
figen Vorstand der Lippischen
Landes‐Brandversicherungsan‐
stalt. Vorher war er bei anderen
Unternehmen der Versicherungs‐
wirtschaft tätig, u.a. bei der Pro‐
vinzial Rheinland, die seit 2009
Konzernmutter der „Lippischen“
ist, sowie bei Swiss Life (dem
grössten Lebensversicherungs‐
konzern der Schweiz) und der
Domcura AG (Versicherungsge‐

sellschaft in Kiel). 
Bei der Lippischen ist Dr. Everding
Vorstand für Vertrieb, Marketing
und Finanzen. Er ist verheiratet
und hat einen Sohn.

Zweiter Kandidat
Seit letzter Woche Freitag gibt es
nun mit Klaus Hansen einen zwei‐
ten Kandidaten der CDU.
„Eine Wahl ist nur eine Wahl, so‐
fern die Mitglieder auch eine Wahl

haben. Bei nur einem Kandidaten
ist dieses bestenfalls nur ein Ab‐
nicken. Das kann und darf so nicht
sein. 
In den letzten Wochen hat sich
durch viele Gespräche innerhalb
der Fraktion aber auch mit durch‐
aus interessierten Bürgern Lages
herausgestellt, dass dieses so für
die Mehrheit der Menschen nicht
akzeptabel ist”, so Hansen.
Somit stellt er sich nun am morgi‐

gen Donnerstag zur Wahl. In einer
CDU‐Nominierungsversammlung
wird in einer geheimen Abstim‐
mung darüber entscheiden, wer
offizieller CDU‐Kandidat wird.
Klaus Hansen ist 50 Jahre alt, ver‐
heiratet und hat zwei Kinder. Seit
über 25 Jahren ist er Mitarbeiter
der Stadt Detmold. Seit fast 25
Jahren leitet er sehr erfolgreich
die Adlerwarte Berlebeck.  25 Jah‐
re Erfahrung in der öffentlichen
Verwaltung, eine Menge von Op‐
timierungs‐ und Veränderungs‐
prozessen hat er aktiv begleitet.
„Wer in diesem Beruf arbeitet,
liebt nicht nur die Menschen, son‐
dern hat auch ein Talent aus
Nichts etwas zu machen, sowie
auch Menschen für sich und seine
Visionen zu begeistern und mitzu‐
nehmen”, so Hansen.
Der Lagenser ist nicht nur in Lage
geboren und aufgewachsen,
Hansen ist in vielen Vereinen ver‐
netzt  und aktiv. 
„Ich wohne nicht nur mit meiner
Famile in Lage, ich lebe auch hier.
Mir liegt das Wohl der Menschen
in dieser Stadt am Herzen”.

Zweiter Kandidat der CDU stellt sich zur Wahl
Neben Dr. Stefan Everding wirft auch Klaus Hansen seinen „Hut in den Ring”

Dr. Sefan Everding. Klaus Hansen.

Detmold‐Pivitsheide. Gutgelaunt
eröffnet der 1. Vorsitzende des
MGV "Eintracht" Pivitsheide V.H.,
Günther Röhler, die Jahreshaupt‐
versammlung des Jahres 2019.
Röhler wünscht den Männern ein
gutes, erfolgreiches Sängerjahr
und hofft auf viele neue Aktive
Sänger.
Wie in jedem Jahr begrüßt der
Chor die anwesenden passiven
Mitglieder mit den Liedern "The
rose" und "Über den Wolken".
Nach dem Gedenken an die in
2018 verstorbenen Mitglieder
wurden die Tagespunkte der Ver‐
sammlung abgearbeitet.
Alle Berichte der Aufgabenträger
werden von der Versammlung
einstimmig genehmigt.
Es wurde festgestellt, dass der ge‐
sellige Teil des Chores rückläufig
war und auch einige Konzerte
mehr dem Chor Freude bereitet
hätte. "Das können wir nicht
mehr" zählt nicht, so der Schrift‐
führer Volker Jäger. Die Chorleite‐
rin des Chores, Carola Müller‐
Schmidt, sagte, dass sie gern
Chorleiterin der Pivitsheider Sän‐
ger ist und es ihr Spaß macht mit
ihnen zu üben und zu singen. 
Der Beitrag wurde nach Diskus‐
sion um 1,00 € pro Monat erhöht.
Harmonisch lief die Wahl des Vor‐

standes ab. Alle Aufgabenträger
werden einstimmig gewählt. 1.
Vorsitzender bleibt Günther Röh‐
ler. Neugewählt werden Fritz
Vier egge, zum 2. Vorsitzenden.
Schriftführer bleiben Helmut
Steinmann und Volker Jäger. Neu
gewählt wird Thorsten Böhnert
zum 1. Kassierer, 2. Kassierer
bleibt Thomas Becker. Die Noten‐
warte wurden "am Block"
wiedergewählt. Der Presse be‐
auftragte bleibt Hans H. Müller. In

den Festausschuss wird neben
Gerhard Heins und Fritz Diek ‐
jobst, Hans H. Müller gewählt. 
Der 1. Vorsitzende Günther Röhler
sagte den Männern der "Ein‐
tracht" zu,  dass das Jahr 2019 ein
aktives Jahr werden wird. Mehre‐
re Konzerte werden stattfinden
und auch der gesellige Anspruch
der Sänger soll voll befriedigt
werden. 
Geehrt wurde der aktive Sänger
Franz Zimmer für 25jährige Zuge‐

hörigkeit. Geehrt für passive Mit‐
gliedschaft wurde für 60jährige
Zugehörigkeit Dieter Beining, der
vor seiner passiven Zeit lange Jah‐
re aktiver Sänger war. Für 40 Jah‐
re im Verein wurden Gerhardt
Brandt, Klaus Brüggemann und
Günter Plöger geehrt und für 25
Jahre Hans Heinrichs. 
Mit einem Ständchen für die Wir‐
tin des Vereinslokals "Zum Don‐
operteich" und einem Imbiss wur‐
de die Versammlung geschlossen.

Jahreshauptversammlung des MGV „Eintracht” Pivitsheide V.H.

Von links: Thomas Becker (2. Kassierer), Volker Jäger (2. Schriftf.), Fritz Vieregge (2. Vors.), Carola Müller‐
Schmidt (Chorleiterin),  Thorsten Böhnert (1.Kassierer), Günther Röhler (1. Vorsitzender).
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Michael Krügermeyer‐Kalthoff (links) und Erhard Kirchhof als Erich Honecker und Walter Ulbricht. Mit Beifall überschüttet: der Auftritt der Tanzgarde der TG Lage. Fotos: wi

Mit einem Anflug von Laszivität: das Männerballett „LieLa‐Girls“.
„Und vergiss nicht deine Mütze“. Dirk Detert (rechts) half Gerold Obst
(links) bei der „Cold Water Beer Challenge“

„Willkommen liebe Mörder“ stichelten Thomas Reiche (links) und Ru‐
dolf Müller‐Ebbighausen (rechts).

Auch der Moorbrand (links) im September auf einem Bundeswehrgelände bei Meppen bekam „sein Fett
weg“.

Lage (wi). Sehr gut besucht, aller‐
dings nicht ausverkauft war die
Aula des Schul‐ und Sportzen‐
trums Werreanger, als dort der
MGV Liederheim am Samstag, 19.
Januar 2019, seine traditionelle
Prunksitzung feierte. Wie in den
vergangenen Jahren wurde auf
der von Elferratspräsident Björn
Cruel geleiteten Prunk‐ und Sati‐
resitzung eine große Vielfalt von
Ungereimtheiten mit Humor, zu‐
weilen auch mit Schadenfreude
aber immer in gefälligen Reimen
vorgetragen. Das Publikum hatte
in der Regel seinen Spaß und be‐
dachte die zahlreichen Aktiven
meistens mit viel Applaus.
Wieder einmal waren es die Ereig‐
nisse der lokalen, deutschen und
globalen Politik des vergangenen
Jahres, die den Karnevalisten des

MGV „Liederheim“ Munition für
ihre Spottverse lieferten. Jenseits
der Politik kosteten die Liederhei‐
mer bzw. die Melodicas auf ihrer
Prunksitzung mit Genuss Mesut
Özils „Fotogeschichte“ vor der
Fußball‐WM 2018 aus: „Özil, mach
mal ein Foto / mach mal ein Foto
von dir./ Mesut, schenk mir ein Fo‐
to,/ nur so ein Foto wünsch ich
mir.“
Auch der Wechsel des Abfallent‐
sorgers (von Tönsmeier zu Veolia)
scheint in Lage ein Riesen‐Thema
zu sein: „Veolia, mir platzt der
Sack,/ das Material zu dünn und
schlapp,/ Veolia, was mach ich
nur,/ denn gleich schon kommt

die Müllabfuhr.“ (nach „Veronika,
der Lenz ist da“ von den Comme‐
dian Harmonists). Offenbar hat‐
ten die Liederheimer mit diesen
Zeilen den Nerv des Publikums ge‐
troffen, den die jubelnde „Narr ‐
halla“ fühlte sich bestens unter‐
halten.
Vor den eröffnenden Worten des
Präsidenten Björn Cruel schrie‐
ben die Liederheimer den vor drei
Jahren nach 20‐jähriger Absti‐
nenz wieder eingeführten Brauch
fort: Alle Chormitglieder versam‐
melten sich auf der Bühne und
stimmten die Besucher auf das
kommende Geschehen ein mit
„Wo sind die Clowns“, ein Lied

der deutschen Mittelalter‐Folk‐
Rock‐Band „Saltatio Mortis“
(„Totentanz“).
Nachdem Sitzungs‐ und Elferrats‐
präsident Björn Cruel Gäste und
Ehrengäste begrüßt hatte, nahm
das Programm seinen Lauf. Die
Lis te der auftretenden Ensem‐
bles war lang, aber die Nummern
folgten zügig aufeinander. Auch
die Akustik scheinen die Lieder‐
heimer im Vergleich zu den Vor‐
jahren gründlich überarbeitet zu
haben. Die Texte waren überall
gut zu hören und zu verstehen.
Seit Jahren ist der Liederheim‐
Karneval dafür bekannt, dass er
sowohl kommunale wie auch na‐
tionale und internationale The‐
men „aufspießt“ und daraus sei‐
nen Honig saugt. Diesmal stellten
auf lokaler Ebene der neue Kunst‐
rasenplatz auf dem Werreanger,
der Umbau des Jahnplatzes und
die „Cold Water Beer Challenge
2018“ der Lagenser Schützen (um
nur einige Beispiele zu nennen)
den Fundus dar, aus dem sich die
Liederheimer zu bedienen wus‐
sten.
Auf nationaler Ebene ging es z.B.
um die Neubesetzung der CDU‐
Spitze („Good bye Angie) und um
die Landtagswahlen: „Die CSU auf
Stimmenfang,/ diesmal sogar am
rechten Rand“ und „die beklopp‐
te Nahles, die röhrt in den Saal /
Nächstes Mal wird’s besser, bei
der Hessen Wahl“. Passender‐
weise wurde dieses Lied vorgetra‐
gen zur Melodie von „Wenn am
Sonntagabend die Dorfmusik“

spielt; ein Schlager von Lolita (=
Edith Einzinger), eine österreichi‐
sche Schlagersängerin, Schauspie‐
lerin und Fernsehmoderatorin, die
in Deutschland bekannt wurde
u.a. durch die Moderation der ZDF‐
Sendung „Lustige Musikanten“ in
den Jahren 1976 bis 1978.

„Kaltes Wasser mit viel Bier“
Thomas Reiche und Rudolf Mül‐
ler‐Ebbighausen als Duo „Mops
Kuckuck“ trugen Heinz Rudolf
Kunzes Lied „Willkommen liebe
Mörder“ vor, in dem es heißt:
„Willkommen liebe Mörder, fühlt
euch wie zuhause,/ bedient euch,
macht es euch bequem“. Sehr viel
unbeschwerter dagegen das von
Dirk Detert vorgetragene Lied zur
„Cold Water Beer Challenge
2018“ in der Waddenhauser Pfüt‐
ze (nach Conny Froboes „Pack die
Badehose ein“): „Pack die Bade‐
hose ein, und steig in den Bus hin‐
ein,/ und dann nix wie raus zur
Pfütze./ Müssen heute baden
geh‘n, im Wasser ein paar Runden
dreh‘n / und vergiss nicht deine
Mütze./ Water Challenge machen
wir, kaltes Wasser mit viel Bier.“
Vorgetragen wurde die bunte Mi‐
schung von den verschiedenen
Liederheim‐Ensembles (z.B.
Mops Kuckuck, Zündkerzen, Me‐
lodicas), wobei die Aktiven
(hauptsächlich Thomas „Tobi“

Reiche, Rudolf Müller‐Ebbighau‐
sen, Robin Oliveira Bernardo, Ge‐
rold Obst, Dirk Detert und ‐ als
Neuzugang ‐ Thomas Ludewig) in
immer wieder neuen Rollen auf‐
traten.

Martin und Jakob
Einen bemerkenswerten Auftritt
hatten auch die beiden Ur‐Schüt‐
zen „Martin“ (Erhard Kirchhof)
und „Jakob“ (Michael Krüger‐
meyer‐Kalthoff). Sie stichelten
gegen den amerikanischen Präsi‐
denten Donald Trump und dessen
Absicht, die illegale Einwande‐
rung an der amerikanisch‐mexika‐
nischen Grenze zu unterbinden:
„Auf der Mauer auf der Lauer sitzt
ein Mexikaner,/ dieser Mexikaner
wär gern Amerikaner. / Vor der
Mauer steht ein schlauer blonder
Amerikaner,/ dieser Amerikaner
mag keine Mexikaner.“ Im weite‐
ren Verlauf verwandelte sich Mi‐
chael Krügermeyer‐Kalthoff in Er‐
ich Honecker und Erhard Kirchhof
in Walter Ulbricht. Beide sinnier‐
ten darüber, welche Karriere sich
ihnen als Mauer‐Erbauer jetzt in
den USA eröffnen könnte…
Uneingeschränkten Beifall erhiel‐
ten auf der Prunksitzung natür‐
lich auch die „LieLa‐Girls“. In die‐
sem Jahr zelebrierte das Männer‐
ballett in einem Anflug von Laszi‐
vität Rihannas „Love On The
Brain“. Mit Beifall überschüttet
wurde auch der zweimalige Auf‐
tritt der Mädchen der Tanzgarde
der TG Lage.

Ungereimtheiten in gefälligen Reimen
59. Auflage von „Karneval mit Liederheim“: Mit Biss und Spott durch das Jahr
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Hier könnte Ihr Logo stehen!
Sprechen Sie uns an!

ist für Lage online!

Auf www.lage.online fi nden Sie aktuelle Angebote, 
das Neueste rund um Lage und erfahren wo Sie das 
Richtige für sich fi nden. 
Initiiert von der Werbegemeinschaft Lage geht 
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verpassen Sie nichts mehr aus Lage.
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Samstag,
26. Januar 2019

Qualifizierter
Innungsbetrieb

BECO und Witte Elektromontagen GmbH
Inhaber: Detlef und Markus Salzburg
33609 Bielefeld  l  Schillerstraße 49

Tel.: 05 21 / 32 10 25  l  Fax: 05 21 / 32 12 86
info@beco-elektro.de  l  www.beco-elektro.de

Konzeption & Ausführung:
ALLES AUS EINER HAND!

Planung & Beratung • Elektrische Ausrüstungen
• Steuer- und Schaltanlagen • Elektromontagen

• Alarmanlagen • Satellitenanlagen • Solarmodule
 • Netzwerk-Verkabelung

Futtermittel | Saatgut
Pflanzenschutz | Dünger | Erden

L a n d h a n d e l

ökehofBaulP

Haarstudio Haargenau 2
Kompetenz aus Meisterhand

Steinweg 43 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 9673393

Haarstudio Haargenau 
Brahmsstraße 16 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 55 50

Wir messen:                 Blutdruck
                                      Blutzucker

Wir verleihen:               elektr. Milchpumpen
                                      Babywaagen
                                      Inhalationsgeräte
                                      
Wir liefern:                    Kompressionsstrümpfe
                                      nach Maß

WESTTOR-APOTHEKE • Dr. Karsten Stolz
Fachapotheker für Offizin-Pharmazie
Gesundheitsberatung / Ernährungsberatung

Lange Straße 51a • 32791 Lage • Tel. 05232-66600
Fax 05232-18812
www.westtorapotheke.de

Für Sie geöffnet: Mo. - Mi. 7.30 - 19 Uhr,
Do. 7.30 - 20 Uhr, Fr. 7.30 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr.

Allen eine tolle Karnevalsfeier!

32791 Lage-Billinghausen • Steinweg 22
Tel. 05232/71361 • Fax 79177

Unsere Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 6 - 12.30 u. 14.30 - 18 Uhr. Sa. 6 - 12.30, So. 7.30 - 10.30 Uhr.

Inhaber Dirk Bergmann
Heizung – Sanitär

32791 Lage-Hörste
Maybachstraße 23

Tel. 05232-7750 · Mobil 0171-7448877
E-Mail info@shk-ruppert.de

Kammerweg 10•Lage-Billinghausen
� (05232) 702265

Alles zu unseren aktuellen Events: 
www.tus-dritte-halbzeit.de

i e f i r •Fir e f i rn•Ve s m ngen
Fam li n e e n m n e e r am lu

eer ig g aff e • on i m ion n
B d un sk e  K f r at e  

pr h n e s n!S ec e Si un a

SCHLAU ELEKTROTECHNIK GMBH  |  Steinweg 12 - 16  |  32657 Lemgo  |  Tel.: (0 52 61) 93 95 - 0             www.schlau.de 

Der Region verbunden –
deutschlandweit für Sie im Einsatz.

Holz- und kunststoff-
verarbeitendes Handwerk

Meisterbetrieb

ADOLF PLÖGER
Inh. Johannes Plöger

32791 Lage-Billinghausen • Landwehrstr. 114
Tel. 0 52 32 / 7 14 88  •  Fax 0 52 32 / 7 91 29

H. FLAGMEIER
GMBH

32791 Lage-Ohrsen
Ohrser Straße 268

Tel. 05232/70308-0 • Fax 05232/70308-29

Qualität hat Zukunft!

Qualität macht sich bemerkbar!

Qualität hat einen Namen:

Sunnerbieke „HELAU”
und ein gutes Gelingen!

Einen schönen Karneval …
… mit frischem Veltins!

Ob jung, ob alt, ob groß, ob klein,
wir bringen Sie zum Führerschein!

Rufen Sie an oder schauen Sie einfach mal rein!
Unser freundliches Team berät Sie gern.

FAHRSCHULEN IN:
32791 Lage, Paulsenstraße 17
32791 Lage, Friedrichstraße 38
32105 Bad Salzuflen, Ahornstraße 79
Autotelefon 01 71 / 4 10 62 87
Geschäftsführer Andreas Müller
privat: 32791 Lage, Hörster Straße 96
Telefon 0 52 32 / 7 82 56
Anmeldung im Unterricht o. telefonisch.

Der Elferrat mit seinem Präsidenten Ingo Sundermann (vorn) und dem Vize Dietrich Neuser (an 2. Position) eröffnet die Party mit Narrhalla‐Marsch. Fotos: wi

Unter dem Motto „Die Manege ist frei!“ steht der Kinderkarneval am
Sonntag, 27.Januar 2019, Einlass ab 14.30 Uhr, Beginn 15.00 Uhr.

Das Überraschungsteam „Die Wolken“ belegte Platz 3 bei der Kostüm‐
prämierung während der Session 2017 / 2018.

Willste richtig starke Typen seh‘n, musste zum Karneval nach Müssen
geh‘n!

Eine Session geht so schnell vorbei: Die Tollitäten Jan‐Helmut I. (Johan‐
ning) und Linda I. (Dreimann) müssen am Samstag dem neuen Prin‐
zenpaar Platz machen.

Lage‐Müssen (wi). Hoppeditz
feiert Geburtstag: 1949 etablier‐
te sich ein Elferrat im TuS Müs‐
sen‐Billinghausen und lud ein zur
Karnevalsfeier „Sunnerbieke‐El‐
lernhüchte!“ Mit den Einnahmen
aus der Feier wurde die Jugend‐
abteilung des Vereins unter‐
stützt. Am kommenden Sams ‐
tag, 26. Januar 2019, wird in der
Sporthalle an der Hörster Straße
und im benachbarten TuS‐Culum
die 70. Auflage der Feier zele‐
briert, die sich mittlerweile ge‐

mausert hat zur ausgelassenen
Kostümparty mit den fantas ‐
tischsten Verkleidungen weit
und breit. Einlass ist ab 19.30 Uhr.
Zur Eröffnung ziehen die neuen
Tollitäten auf der „Karrosseris‐
se“ in die Müssener Narrhalla ein.
Nach der Proklamation der Ma ‐
jes täten und dem Show‐Pro‐
gramm der schmucken Prinzen‐
garde mit dem Sassa auf dem
Tisch des Elferrats heißt es: Carni‐
val on Dancefloor bzw. Polka, Pol‐
ka mit der Show‐Band „Music and

Fun“ (Rheda‐Wiedenbrück). Kurz
vor Mitternacht werden die toll‐
sten Kostüme prämiert. Hier win‐
ken Super‐Sach‐ u. Geldpreise!
Die Karnevalsabteilung Sunner‐
bieke‐Ellernhüchte des TuS Müs‐
sen‐Billinghausen hat in den
jüngs ten Wochen ganze Arbeit
hinter den Kulissen geleistet, um
den Besuchern des beliebten
Narrenspuks wieder ein attrakti‐
ves Vergnügen zu bieten. Und
auch mit einer Überraschung
weiß das kommende Karnevals‐
wochenende zu überzeugen. Am
Sonntagnachmittag, 27. Januar,
zelebriert während des Kinder‐
karnevals die im Sommer 2016
neugegründete und mittlerweile
14‐köpfige „Teenie‐Garde“ end‐
lich wieder einen offiziellen Auf‐
tritt vor heimischer Kulisse. Ap‐
plaus, Applaus!
Für die musikalische Unterhal‐
tung bzw. für die Tanzmusik mit
Niveau und Stimmung sorgt
„Music and Fun“ mit Heike Win‐
derlich, Sven Borjan und Klaus
Wulfheide. Die Band tritt erst‐
mals bei der Karnevalsfeier „Sun‐
nerbieke‐Ellernhüchte“ auf. Sie
ist in Müssen‐Billinghausen aber
bereits bekannt durch die Feier
„800 Jahre Billinghausen“ im Ju‐
ni 2015 und die Tanz in Mai‐Veran‐
staltungen der jüngsten Jahre.
Der Elferrat mit seinem Präsiden‐
ten Ingo Sundermann und dem

Vizepräsidenten Dietrich Neuser
an der Spitze wird am Samstag
wie gewohnt um 20.11 Uhr (Ein‐
lass ab 19.30 Uhr) das Kostümfest
offiziell eröffnen. Neben den Eh‐
rengästen und den Gast‐Elferrä‐
ten aus der Nachbarschaft wird
mit Spannung das neue Prinzen‐
paar erwartet. Wer wird die
Nachfolge von Prinz Jan‐Helmut
I. (Johanning) und Prinzessin Lin‐
da I. (Dreimann) antreten? Auch
in diesem Jahr werden Präsident
Sundermann und Vizepräsident
Neuser die Namen des Prinzen‐
paares erst unmittelbar vor der
Proklamation lüften.

Cancan und Sassa
Höhepunkte des Abends dürften
einmal mehr die Auftritte des 14‐
köpfigen Sunnerbieke‐Balletts
(größte Tanz‐Garde Lippes) un‐
ter der Leitung von Marie Albrink
sein. Der flotte „Cancan“ und der
elegante „Sassa“ auf dem Tisch
des Elferrates versprechen, den
Müssener Karneval wieder auf
Hochtouren zu bringen.
Ausgefallene, fantasievolle und
launige Kostüme sind das Mar‐
kenzeichen des Karnevalsfestes.
Attraktive Sach‐ und Geldpreise
winken wie in jedem Jahr wieder
den originellsten Kostümen und
Gruppen. Wer wird die Nummer
1 in diesem Jahr? fragen sich
schon alle in Müssen und Billing‐

straße 4, Müssen), Bäckerei
Schröder (Steinweg 22, Billing‐
hausen), TuS‐Vereinsgastrono‐
mie „3. Halbzeit“ (Kammerweg
10, Sporthalle Billinghausen) und
in der Sparkasse in Lage (Ge‐
richtsstraße 1, Lage).

kauf zu ermäßigten Eintrittsprei‐
sen (10 Euro) zu erwerben, da an
der Abendkasse (12 Euro) nur
noch die Restkarten zur Verfü‐
gung stehen. Die Karten gibt es
in folgenden Vorverkaufsstellen:
Salon Gronemeyer (Landwehr‐

2019, wenn der Elferrat von Sun‐
nerbieke‐Ellernhüchte zur 17.
Weiberfastnacht einlädt. (Ein‐
tritt frei). Ab 19.59 Uhr heißt es im
TuS‐Culum: „Die Weiber sind
jeck“. Auch in diesem Jahr wer‐
den die „Weiber“ von den Elfer‐
rats‐Herren der Karnevalsabtei‐
lung „Sunnerbieke‐Ellernhüch‐
te“ kulinarisch verwöhnt. Ob in
der Blauen Lagune, an der Bar
oder am Buffet ‐ es ist für alles ge‐
sorgt. Cocktails und neueste
„Schnapskreationen“ stehen
zum Verzehr bereit. Übrigens:
Auch Herren sind zur Weiberfast‐
nacht‐Party willkommen.

Jugend‐Faschingsdisco
Am Freitag, 1. März, findet die
Kinder‐ und Jugend‐Faschings ‐
disco im TuS‐Culum in Zu‐
sammenarbeit mit dem Disco‐
Team des CVJM Müssen statt. Al‐
le Jugendlichen im Alter von 7 bis
ca. 13 Jahren sind herzlich einge‐
laden. Beginn ist um 18 Uhr und
Ende um 21 Uhr.
Am Rosenmontag, 4. März, wird
der komplette Elferrat als Grün‐
dungsmitglied der „Lagenser
Narrenfreiheit“ mit Elferrats‐Da‐
men, Prinzengarde und Tennie‐
Garde am Rosenmontagsumzug
in Lage teilnehmen.

Vorverkauf
Ratsam ist es, Karten im Vorver‐

hausen ‐ und jeder möchte bes‐
ser, schöner, toller sein.

Kinderkarneval
Unter dem Motto „Die Manege
ist frei!“ steht der Kinderkarneval
am Sonntag, 27.Januar 2018, Ein‐
lass ab 14.30 Uhr, Beginn 15.00
Uhr. Spiel, Spaß und einige tolle
Überraschungen warten in der
Turnhalle Müssen auf den närri‐
schen Nachwuchs. Auch hier
wird mit Spannung die Nachfolge
des Kinderprinzenpaares Ben I.
(Schlizio) und Nina I. (Pletz) er‐
wartet.
Aber der Höhepunkt ist mit Si‐
cherheit der Auftritt der mittler‐
weile 14 Mädchen zählenden Tee‐
nie‐Garde. In den jüngsten Wo‐
chen und Monaten haben die
Mädchen geprobt und geübt, um
„den Großen“ in nichts nachzu‐
stehen. 
Die beiden Trainerinnen Carolin
Schling und Henrike Müller ha‐
ben ihre ganze Erfahrung aus der
Garde eingebracht. Es besteht
kein Zweifel, dass die Show‐ und
Gardetänze der Mädels eine be‐
sondere Attraktion des Nachmit‐
tags sein werden.

Weiberfastnacht
Weiter geht es mit dem Sunner‐
bieke‐Ellernhüchte‐Karneval et‐
wa fünf Wochen später, nämlich
am Donnerstag, 28. Februar

Runder Geburtstag: 70 Jahre Sunnerbieke‐Ellernhüchte
Samstag, 26. Januar 2019, ab 19.30 Uhr: 70. Narrenspuk mit Sunnerbieke‐Ellernhüchte
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Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 
Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet

sich im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                       0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                   1 10
Feuer/Krankentransport                                                             1 12
Polizeiwache Lage                                                                9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                       6 09 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                    6 01 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                         601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                         601 ‐ 666

Ihre Helfer und Berater

bei Trauerfällen
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Wie stellst Du Dir 
Deine Beerdigung vor?
Einfach mal darüber sprechen. 
Irgendwie tut das gut.

0 52 32 - 70 25 94
Am Großen Holz 10 · 32107 Bad Salzuflen - Hölserheide

B e s t a t t u n g e n

www.bestattungen-wehmeier.de

Kirchliche Nachrichten

Christengemeinde e.V., Feldstr. 53
23. 01.:    18.30    Lobpreisabend/Bot‐
                              schaft (Kinder‐
                              betreuung),
27. 01.:    10.00   Gottesdienst
29. 01.:    18.30    Gebetskreis
Advent‐Gemeinde, 
Elisabethstraße 14a
25. 01.:    09.30   Bibelgespräch
                 10.30    Gottesdienst
                 17.00    Gottesdienst
26. 01.:    19.00   Bibelstunde
Ev. Freie Gemeinde 
Ehlenbrucher Str. 96
27. 01.:    10.00   Gottesdienst mit
                              Sonntagsschule
Freikirchliche Baptisten e.V.,
Edisonstraße 26
27. 01.:    10.00   Gottesdienst
                 10.00   Kindergottesdienst

Ev. Freikirche Mennoniten
Brüdergemeinde, Falkenstraße 24
26. 01.:    18.00   Gemeinde‐
                              Gebetsstunde
27. 01.:    09.30   Gebetskreis
                 10.00   Gottesdienst mit
                              Kindergottesdienst
29. 01.:    15.00    Seniorenkreis (letzter
                              Di. im Monat)
                 18.00   Sportgruppe 
                              AHF‐Schule
30. 01.:    10.00   Spielkreis für Eltern 
                              mit Kleinkindern,
                              Info bei Käty Lange 
                 18.00   Jungschar (10‐12 J.)
                 19.00   Frauen‐Bibelkreis
                              (14‐tägig)
                 19.30    Bibelstunde
                 20.00   Frauenchor (1 x mtl.)

01. 03.:    16.30    Teenkreis (13‐15 J.)
                 20.00   Jugendtreff (ab 16 J.)
Neuapostolische Kirche,
Gemeinde Lage,
27. 01.:    10.00   Gottesdienst
30. 01.:    19.30    Gottesdienst
MBG Evangelische Freikirche 
Oerlinghausen/Kachtenhausen
26. 01.:    15.30    Südstadttreff für
                              Kinder von 6‐13 J.
                 18.00   Gebetsstunde
                 18.00   Kinder‐ und Jung‐
                              scharstunden b. 16 J.
27. 01.:    10.00   Gottesdienst
29. 01.:    15.00    Seniorentreff
                 17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.30    Frauenstunde 50+
30. 01.:    19.00   Bibelstunde
                 19.00   Kinderchor bis 11 J.
31. 01.:     19.00   Chorprobe
01. 03.:    17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.00   Jugendtreff
Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
27. 01.:    18.00   Stadtgottesdienst 
                              zum Shoagedenktag,
                              Pfr. U. Wilkens
29. 01.:    19.30    Posaunenchor
31. 01.:     17.30    T.A.G. Jugendkreis
                 19.00   Jugendband
                              Joy’n Faith
                              19.30 Kirchenchor

Evang.‐Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten), Schützenstraße 1
27. 01.:    10.00   Gottesdienst
                              mit Kindertreff
31. 01.:    19.30   Bibelstunde/
                              Bibelgespräch
Ev.ref. Kirchengemeinde Sylbach
27. 01.:    16.00   Gottesdienst

                 10.00   Kindergottesdienst
                 17.00    High5‐Jugendtreff
01. 03.:    19.30    Zwischen Zucker
                              und Salz
Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
27. 01.:    10.00   Chorprobe
                 10.30    Bundesfeier mit
                              Abendmahl und
                              Sonntagsschule
                 18.00   Grdenkgottesdienst
28. 01.:    09.30   MIni‐Club
30. 01.:    09.30   Mini‐Club
                 18.00   Kirchl. Unterricht
                 19.30    Bibeltreff 
                              im Ellernkrug
31. 01.:     16.00   Mini‐Jungschar
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Gemeinde Marktkirche
25. 01.:    12.00    Lagenser Mahlzeit
                 14.00   Villa Findefuchs
26. 01.:    15.00    Gemeindenachmittag
                              Pottenhausen
27. 01.:    18.00   Stadtkonvent Gottes‐
                              dienst in der Luth. 
                              Heilig‐Geist‐Kirche 
                              am Sedanplatz
28. 01.:    14.00   Villa Findefuchs
30. 01.:    14.00   Villa Findefuchs
                 17.30    Posaunenchor
                 19.30    Kantorei
Kirchengemeinde  Lage
Martin‐Luther‐Kirche
25. 01.:    16.00   Kinderkirche ”Kiki”
                              für Kids ab 4 Jahren
27. 01.:    10.00   Zentraler Familien‐‐
                              Gottesdienst mit 
                              Kirchkaffee und 
                              Jahresrückblick, 
                              Pfrn. Hilkemeier

30. 01.:    09.00  Gemeindefrühstück,
                              Anmeldung erbeten
Ev. ref. Gemeinde Heiden
27. 01.:    10.00   Gottesdienst ,
                              Vn. Filitz
Selbständige Ev.‐luth.
Christusgemeinde, Flurstraße 17
26. 01.:    17.00    Lichtbildervortrag
                              „Sahara”
27. 01.:    11.00    Haupt‐Gottesdienst
                              mit Abendmahl und
                              gemeinsamer Beichte
29. 01.:    20.00   Singchor
30. 01.:    09.00  Spielkreis
31. 01.:     09.00  Spielkreis
                 15.30    Kindertreff
                 19.30    Bläserchor
01. 02.:    20.00   Mittendrin
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
27. 01.:    10.00   Gottesdienst,
                              P. Gerstendorf
Landeskirchliche Gemein‐
schaft Im Gerstkamp 4
25. 01.:    17.00    Gebetskreis
Kath. Kirche St. Peter und Paul,
Lage, Schillerstraße 11
24. 01.:    14.30    Rosenkranzgebet
                 15.00    Heilige Messe
27. 01.:    11.00    Hochamt
29. 01.:    18.00   Rosenkranzgebet
                 18.30    Heilige Messe
Ev.‐ref. Kirchengemeinde 
Stapelage‐Müssen
Stapelage
27. 01.:    09.30   Gottesdienst,
                              P. Wilkens
Müssen
27. 01.:    11.00    Gottesdienst,
                              P. Wilkens

Lage‐Kachtenhausen (wi). Am
Freitag, 18. Januar 2019, fand un‐
ter großer Beteiligung der aktiven
und passiven Mitglieder die Jah‐
reshauptversammlung des Män‐
nergesangvereins „Frohsinn“
Kachtenhausen statt.
Vorsitzender Fred Hamann be‐
richtete in seinem Rückblick auf
das Jahr 2018 über diverse Veran‐
staltungen, die der MGV
„Frohsinn“ absolviert hat. Höhe‐
punkt war das Konzert im Früh‐
jahr, bei dem als Gastchor der
ortsansässige Gospelchor „Joy“
und als musikalische Begleiter die
„Tastenbrecher“ aus Müssen so‐
wie der Pianist Vesselin Hristo‐
skov teilgenommen hatten. Tas ‐
tenbrecher und Klavierbeglei‐
tung gehören mittlerweile fast
zum „Inventar“ bei MGV‐Konzer‐
ten. Desweiteren war der Gast‐
auftritt beim Männergesangver‐
ein in Cappel (Blomberg) erwäh‐
nenswert. Auch hier beteiligte
sich der Gospelchor Joy. Alle drei
Chöre stehen unter der Leitung
von Dominik Weidner. Die weih ‐
nachtlichen Auftritte im Karoli‐
nenheim und auf dem Weihn‐
achtsmarkt in Lage am Samstag
vor dem 4. Advent haben das Jahr
musikalisch abgerundet.
Der Juni‐Ausflug in das Ruhrge‐
biet ist allen Teilnehmern noch in
Erinnerung. Bei heiterem Wetter
ging es damals nach Essen zum
Baldeneysee und anschließend
zum Deutschen Bergbaumuseum
in Bochum. Auf dem Rückweg
wurde ein gemütliches Abendes‐
sen bei der Pott‘s Brauerei in Oel‐
de eingenommen. Der damalige
(und auch einzige Sieg) des DFB
bei der Fußball‐WM beschloss
den Tag.
Weitere Berichte von Kassierer,
Schriftführer, Notenwart, Chor‐
leiter, Anwesenheitsstatistiker
und Pressewart komplettierten
die Vortragsreihe der Jahres‐
hauptversammlung. Fünf Sänger

erreichten bei den Proben eine
100‐prozentige Anwesenheit. Ei‐
ne Satzungsänderung stand auf
dem Programm, die von allen An‐
wesenden bestätigt wurde. Diese
war leider nötig, da sich die Kar‐
nevalsabteilung des Chores auf‐
gelöst hat. Auch ein Vortrag über
die Änderung vom Datenschutz,
der auch von den Vereinen einge‐
halten werden muss, wurde vom
Schriftführer Rudi Stölting vorge‐
tragen.
Einen Neuzugang hat es bei den
Sängern gegeben. Es mussten lei‐
der aber auch drei Abgänge durch
Todesfall bekanntgegeben wer‐
den. Im Sommer verstarb Harald
Fischer, der 27 Jahre lang den
Chor geleitet hatte und danach
als Ehrenchorleiter die musikali‐
schen Erfolge der Kachtenhause‐
ner Sänger verfolgt hatte.

Drei Ehrungen
Desweiteren standen drei Ehrun‐
gen auf dem Programm. Friedel
Rothgänger wurde für 40 Jahre
aktive und fördernde Mitglied‐
schaft geehrt, Gerhard Obst für
40 Jahre fördernde Mitglied‐

schaft und Rudolf Stölting für 25
Jahre aktives Singen. Zusätzlich
ist er seit vielen Jahren als 1.
Schriftführer in den Vorstandsrei‐
hen tätig.
Zum Ende der Veranstaltung wur‐
den noch einige wichtige Daten
für das Jahr 2019 bekanntgege‐
ben. Am 2. Juni tritt der Chor in Pi‐
vitsheide beim dortigen Gemisch‐
ten Chor auf. Am 15. Juni findet
der Ausflug des MGV statt. Unter
dem Motto „altbewährtes neues
Ostwestfalen“ geht es per Schiff
von Minden durch die neue
Schachtschleuse nach Porta
Westfalica, um dort das neue
LWL‐Besucherzentrum im Kaiser‐
Wilhelm‐Denkmal zu besichtigen.
In der denkmalgerecht nach his ‐
torischem Vorbild wieder errich‐
teten Ringterrasse befindet sich
nun ein Besucherzentrum, in dem
die „Frohsinn“‐Sänger an sechs
Stationen intensiv die Geschichte
des 88 Meter hohen Monuments
und seine Umgebung erleben
möchten.

Herbstkonzert
Sein großes „Heimkonzert“ ver‐

anstaltet der MGV demnächst
wieder im Herbst. Bis etwa 2010
hatten die Kachtenhauser Kon‐
zerte immer im Herbst stattge‐
funden, meistens im November.
Dann wechselten die Sänger ins
Frühjahr und richteten ihr Kon‐
zert im April oder im Mai aus. Nun
findet das „Heimspiel“ wieder als
Herbstkonzert statt, und zwar am
13. Oktober. Mit dabei ist der Chor
„Sing and Groove“ aus Ubbedis‐
sen und ‐ wie eingangs erwähnt ‐
auch wieder die „Tastenbrecher“
aus Müssen sowie als Klavierbe‐
gleitung Herr Hristoskov.
Der alte und neue Vorstand setzt
sich wie folgt zusammen: 1. Vor‐
sitzender: Fred Hamann, 2. Vorsit‐
zender: Peter Albrink, 1. Kassie‐
rer: Günther Brüning, 2. Kassierer:
Rainer Vogel, 1. Notenwart: Kurt
Müller, 2. Notenwart: Bernhard
Schreiber, 1. Schriftführer: Rudolf
Stölting, 2. Schriftführer und Pres‐
sewart: Hubertus Soll.
Ebenfalls wurden in ihren Ämtern
für ein weiteres Jahr bestätigt:
Dominik Weidner als Chorleiter
und Rudolf Zielke als Anwesen‐
heitsstatistiker.

Heimkonzert wieder im Herbst
Jahreshauptversammlung 2019 des MGV „Frohsinn“ Kachtenhausen

Sängerehrung mit Chorleiter Dominik Weidner (rechts) und Vorsitzendem Fred Hamann (links): Friedel
Roth gänger (40 Jahre Mitgliedschaft), Rudolf Stölting (25 Jahre) und Gerhard Obst (40 Jahre, von links
nach rechts). Foto: wi

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet am Dienstag, 26. Fe‐
bruar von 19.30 – 21.00 Uhr den
Vortrag Partnerschaft und Ehe –
Wege zu Wachstum und Heilung
im Technikum in Lage, Lange Str.
124 unter der Leitung von Diplom
Psychologin Bettina von Uech‐
tritz und Steinkirch an. 
Obwohl sich die meisten Men‐
schen nach einer dauerhaften
Partnerschaft sehnen, wird mitt‐
lerweile jede zweite Ehe geschie‐
den. Grund genug, nach den Ursa‐
chen für dieses offensichtliche
Paradoxon zu fragen. Die Dozen‐
tin wird anhand der neuesten
Theorien von international be‐
kannten Paartherapeuten in die‐
sem Vortrag beleuchten, welche
unbewussten Faktoren der Part‐
nerwahl zu Grunde liegen und
was die Hauptursachen für Paar‐

probleme in der heutigen Zeit
sind. Aus dem Fundus ihrer lang‐
jährigen therapeutischen Erfah‐
rung als Paartherapeutin wird die
Dozentin Anregungen und Tipps
geben, wie man mit typischen
Problemen in Ehe und Partner‐
schaft konstruktiv umgehen kann
und wie man gerade Krisen als
Möglichkeiten zum gegenseiti‐
gen Wachstum nutzen kann. Im
Anschluss an den Vortrag wird
noch Zeit für einen Austausch im
Gespräch sein. 
Eine Anmeldung ist in der VHS Lip‐
pe‐West unter der Rufnummer
(05232) 95500 mit Angabe der
Veranstaltungsnummer 1418LA
erforderlich. 
Sie kann auch per E‐Mail unter in‐
fo@vhs‐lw.de oder im Internet
unter www.vhs‐lw.de vorgenom‐
men werden.

Partnerschaft und Ehe
Wege zu Wachstum und Heilung
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Trendige Schnitte – professio‐
nelle Beratung – kompetente
Hilfe bei Problemen: Seit über 35
Jahren ist der „Salon mit dem
besonderen Ambiente“ von Syl‐
via Steilen Anlaufstelle für haa‐
rige Angelegenheiten. Kein
Wunder, denn die Friseurmeis ‐
terin und ihr Team betreiben ihr
„Handwerk“ mit großer Leiden‐
schaft. „Genau das wird uns
auch in den kommenden Jahren
weiterhin auszeichnen!“
Seit wenigen Wochen ist mit Ma‐
rina Keller ein weiterer Profi bei
Le Figaro am Start.
Steckfrisuren und aufwendige
Strähnenkompositionen gehö ‐
ren zu ihren Spezialitäten. „Sie
hat vor vielen Jahren bei mir Ihre
Ausbildung gemacht,“ erzählt
Sylvia Steilen. „Jetzt freuen wir
uns, dass sie unsere Mannschaft
so professionell verstärkt!“
Mehr als 30 Lehrlinge haben in
den vergangenen Jahren bei Le
Figaro ihren Job gelernt.
Einige von ihnen sind inzwi‐
schen selbständig, haben einen

Salon eröffnet. „Das macht mich
besonders stolz. Ich finde es
fantas tisch, wenn meine ehemali‐
gen Lehrlinge dank meiner Ausbil‐
dung in ihrem Berufsleben klar
kommen,“ sagt Sylvia Steilen.
Und was ist ihr Styling‐Tipp für
2019? „Angesagt sind haarauf‐

bauende Farben, Haarverdich‐
tung und ‐verlängerung. Wir ver‐
wenden ausschließlich zertifizier‐
te, schadstoffarme Produkte, die
Haar und Kopfhaut optimal scho‐
nen.“ Absolut gefragt ist Micro ‐
blading für traumhaft schöne Au‐
genbrauen – eine Art Permanent‐

Make up. „Dahinter steht eine
besondere Technik, die einen völ‐
lig natürlichen Look garantiert.
Ich habe meine Tochter Luise
extra bei der mehrfachen Welt‐
meisterin in Düsseldorf schulen
lassen, damit wir immer neueste
Trends anbieten können .“

Anzeige Anzeige
Le Figaro – eine feste Größe in Lage

Große Freude in der Billinghauser Sporthalle

Von links: Sebastian Schling (Jugendobmann BSV), Claudia Ebert (Jugendleiterin TuS), Hans‐Helmut Kuhl‐
mann (1. Vorsitzender Gartenfreunde), Susanne Wißbrock (CVJM), Klaus Schmiedekamp (Kassierer Garten‐
freunde), Sigrid Rottschäfer (CVJM), Bettina Tödheide (Spielkreis Billinghausen), Pastor Wilkens.

Lage‐Billinghausen. Der Verein
der Gartenfreunde Billinghausen‐
Müssen hat sich zum 31.12.2018
aufgelöst. Nach der Auflösung
trifft man sich jeden dritten Don‐
nerstag im Monat in der dritten
Halbzeit der Sporthalle in Billing‐
hausen zum Klöntreff. Beim ers ‐
ten Treffen im Januar waren nicht
nur ehemalige Mitglieder anwe‐
send, sondern auch mehrere Ver‐
treter der örtlichen Vereine und
der ev. Kirchengemeinde. Alle
hatten Grund zur Freude, denn
das restliche Vereinsvermögen
der Gartenfreunde von 2420 €
wurde satzungsgemäß an soziale

örtliche Einrichtungen gespen‐
det. Der TuS Müssen‐Billinghau‐
sen verwendet die Spende von
350 € als Zuschuss für die Jugend‐
arbeit bzgl. der Jubiläums‐t‐shirts
zum 100‐jährigen Bestehen des
Vereins. Der BSV will den gleichen
Betrag für neue Trainingsgeräte
für die Jugendabteilung verwen‐
den. Die zwei Billinghauser Spiel‐
kreise der Kirchengemeinde
möchten für ihre je 350 € zusam‐
men einen schönen großen  neu‐
en Sandkasten anschaffen und
der Spielkreis in Müssen kann das
Geld gut für die Anschaffung von
Spielgeräten gebrauchen. Beide

CVJMs der Gemeinde wollen die
unerwartete Spende von je 335 €
ebenfalls für die Reparatur oder
Neuanschaffung von Spielgerä‐
ten einsetzen. Pastor Wilkens und
die beiden Vorsitzenden der
Sportvereine Klaus Petersmeier
und Klaus Rottschäfer bedankten
sich bei allen anwesenden ehe‐
maligen Mitgliedern der Garten‐
freunde ganz herzlich für die
großzügige Spende. Alle drei ga‐
ben ihrer Hoffnung Ausdruck,
dass die ehemaligen Gartenfreun‐
de weiterhin aktiv am Gemeinde‐
leben und den Veranstaltungen
der Sportvereine teilnehmen.

Lage. Wie schon seit einigen Jah‐
ren wird Detlef Masny, Detmold,
auch im Januar 2019 im Gemein‐
deraum der Christuskirche in La‐
ge einen Vortrag mit Fotos von ei‐

ner seiner Reisen halten.
Im vergangenen Oktober hat er
als Reiseleiter ein 14‐tägiges Wüs ‐
ten‐Trekking in der algerischen
Sahara geführt.

Unter dem Titel „Großartige Sa‐
hara”, referiert Detlef Masny am
Samstag, den 26.01.2019, um 17
Uhr im Gemeinderaum der Chris ‐
tuskirche Lage, Flurstraße 17.

Wüsten‐Trekking in der algerischen Sahara

Lage (wi). Mit den Klassenkame‐
raden auf einer Zeitreise die alte
Kochmaschine anheizen, beim
Kindergeburtstag die Hände und
Füße tief in den Lehm stecken, mit
den Vereinsfreunden faszinieren‐
de, gewaltige Maschinen und Ge‐
bäude entdecken oder eine Fahrt
mit der Feldbahn erleben. Das
sind nur einige von vielen Mög‐
lichkeiten, im LWL‐Industriemu‐
seum Ziegelei Lage die Geschich‐
te von Technik sowie die Arbeit
und den Alltag der Ziegler zu ent‐
decken.
Museumsleiter Willi Kulke: „Unse‐
re Angebote für Gruppen reichen
von der Museumsführung bis zur
Feldbahnfahrt, vom Kinderge‐
burtstag bis zur Zeitreise für Schul‐
klassen, vom Wohlfühlprogramm
für Kleinkinder bis zum Erzählcafé
für Senioren. Eines haben alle Pro‐
gramme gemeinsam: Bei uns steht
das Erleben im Vordergrund.“ Da
das „Erleben“ gebunden ist an
Personen bzw. an die Begleitung
durch geschulte Mitarbeiter, hat
das LWL‐Industriemuseum zum 1.
November 2018 acht neue Kolle‐
ginnen und Kollegen mit Festan‐
stellungen als Teilzeitkräfte in der
Besucherbetreuung eingebun‐
den: Anna‐Lena Beermann, Anne
Gauss, Astrid Weise, Birgit Mor‐

gner, Gabriele Siekmann, Malgor‐
zata Roblesky, Andre Henkel und
Jürgen Piecha bilden jetzt das
Team der Museumspädagoginnen
und Museumspädagogen. Mu‐
seumsleiter Kulke: „Wir freuen
uns, jetzt mit einem festen, im Mu‐
seum angestellten Team arbeiten
zu dürfen.“
Einige Beispiele: Jasmin Soyak,
die schon vorher in der Museums‐
verwaltung tätig war, wird sich
zukünftig auch um Programme
bzw. „Workshops“ für Kinder
kümmern und diesen Bereich aus‐
weiten. Gabriele Siekmann hat
Kunst studiert und ist in der
außerschulischen Bildungsarbeit
tätig. Diese Erfahrungen möchte
sie in die Arbeit im Museum ein‐
bringen und mit ihren kreativen
Angeboten insbesondere lebens‐
ältere Besucher ansprechen. Die‐
sen Bereich hatte in früheren Jah‐
ren Janke Waltking aufgebaut.
Gabriele Siekmann ist hier ihre
Nachfolgerin.
Jürgen Piecha hat Geschichte stu‐
diert (und das Studium auch ab‐
geschlossen) und möchte sein ge‐
schichtliches Wissen sowohl in
die Kinderprogramme als auch in
die technikorientierten Mu‐
seumsführungen einfließen las‐
sen. Und zwar nicht nach der Me‐

thode „Frontalunterricht“, son‐
dern durch innovative, auch par‐
tizipative Vermittlungsformate,
um den Besuchern die Möglich‐
keit zu eröffnen, eine vergangene
Zeit zu erleben und eine neue
Pers pektive auf die Geschichte zu
gewinnen.

Januar‐Workshops
Die nächsten Workshops für Kin‐
der finden statt am Samstag, 26.
Januar 2019, nämlich „Erfahrung
Ton“(den Werkstoff Ton kennen‐
lernen, für Kinder von 3 bis 5 Jah‐
ren, 11 bis 12 Uhr) sowie „Räucher‐
monster“ (kleine Monster aus
Ton modellieren, für Kinder von 5
bis 10 Jahren, 14 bis 17 Uhr). Ein
Woche später, am Samstag, 2. Fe‐
bruar, folgt der Workshop „Ge‐
filzte Bilder“ (für Kinder von 8 bis
12 Jahren, 14 bis 17 Uhr). Eine An‐
meldung im Museumssekretariat
(siehe unten) ist erforderlich.
Das umfangreiche museumspä‐
dagogische Programm schickt
das Ziegeleimuseum Interessier‐
ten gern zu. Viele der Workshops
können auch als Kindergeburts‐
tag gebucht werden. Weitere In‐
formationen im Museumssekre‐
tariat: Ina Dreimann und Jasmin
Soyak täglich von 8 bis 16 Uhr, Tel.:
05232 / 94900.

Das Erleben steht im Vordergrund
Im neuen Jahr: Museumsangebote für jedes Alter werden verstärkt

Neues Jahr, neue Angebote, neue Mitarbeiter: Gabriele Siekmann (links) und Jürgen Piecha (Mitte) verstär‐
ken seit November die kreative Besucherbetreuung. Jasmin Soyaks (rechts) Tätigkeitsfeld wurde erweitert
um den Bereich „Workshops für Kinder“. Foto: wi

Lage. Traditionell lädt die Stadt
Lage seit etwa 35 Jahren, jeweils
im Frühjahr, die erfolgreichsten
Lagenser Sportlerinnen und
Sportler zur alljährlichen Sportler‐
ehrung der Stadt Lage ein. Die
diesjährige Ehrung findet am
Samstag, den 16. März 2019, ab
15.30 Uhr in der Aula des Schul‐
zentrums Werreanger statt.
Die Vereine der Stadt Lage wur‐
den jetzt aufgefordert, ihre Vor‐
schläge bis zum 08. Februar 2019,
mit den entsprechenden Vordruk‐
ken, einzureichen. Wer geehrt

werden kann, legen die im Inter‐
net hinterlegten Richtlinien der
Stadt Lage fest: www.stadt ‐
lage.de / Leben in Lage / Sport /
Sportlerehrung. Hier können die
Meldebögen auch ausgefüllt und
heruntergeladen werden. 
Selbstverständlich ist auch eine
persönliche Abgabe der Meldun‐
gen im LAGENSER FORUM, Am
Drawen Hof 1, Bauteil 5, 2. OG,
möglich. Online können die aus‐
gefüllten Vordrucke an Swantje
Drees (s.drees@lage.de) weiter‐
geleitet werden.

Sportlerehrung 
der Stadt Lage im März 2019

Detmold. Das Stationäre Hospiz
von diakonis in Detmold bietet
erstmalig vier Termine an, an de‐
nen die Einrichtung in der Hed‐
wigstraße 5 jeweils ab 18 Uhr be‐
sichtigt werden kann: 19. März,
18. Juni, 17. September und 10. De‐
zember. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, wird um Anmeldung gebeten
unter Tel. 05231/762‐450. Für
interessierte Gruppen bietet das
Hospiz auf Anfrage gerne zusätz‐
liche Führungen an, die einen Ein‐
blick in das Haus und die Tätigkeit
der Mitarbeitenden geben.

Führungen im Hospiz
diakonis‐Einrichtung öffnet seine Türen

an vier Terminen für kleine Gruppen
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Veranstaltungskalender

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr ge‐
öffnet.

Seniorentreff, 10.00 Uhr, Bürger‐
haus am Clara‐Ernst Platz.

Lippischer Heimatbund Lage,
Vereinshaus „Altes Gefängnis“
(Plaßstr. 1) von 11.00 ‐ 12.00 Uhr
geöffnet.

AWO Lage, „AWO Pflegedienst‐
Kontrolle und Spielenachmittag
mit Mechthild Rauch”, 14.30 ‐
16.30 Uhr, Seniorentreff am Jahn‐
platz.

AWO Lage, Beratung für Senio‐
ren, 14.30 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz (Tel. 05232‐
2234).

Haus‐, Wohnungs‐ und Grundei‐
gentümer Verein Lage, Sprech‐
stunde, 16 bis 18 Uhr, Gerichts‐
straße 12.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Irgendwo auf der Welt … Monika
Rey singt Lieder jüdischer Kom‐
ponisten der 1920er und 1930er,
Stadtbücherei und Förderverein,
19.30 Uhr, Technikum in Lage.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorensport, 10.15 bis 11.15 Uhr,
Sporthalle Müssen.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 14.00 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sitzgymnastik mit
Musik, 14.30 ‐ 16.30 Uhr, Senioren‐
begegnungsstätte am Jahnplatz.

AWO Heiden, Begegnungsstätte,
14.30 Uhr, Berkenkamp haus.

AWO Pottenhausen, Skatrunde,
15.00 ‐ 17.00 Uhr, Jugendraum
Pottenhausen.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße von 15.00 ‐ 17.00 Uhr
geöffnet.

Verkehrsamt Lage, Lachyoga,
16.00 Uhr, Haus des Gastes.

Boule Sport für Jedermann, ab
16.00 Uhr, Anfänger/innen will‐
kommen, Sportzentrum des TuS
Ehrentrup, Pivitsheider Str. 101.

Gruppenstunde der MalteserJu‐
gend für Kinder und Jugendliche

von 8 bis 17 Jahre, 17.00 Uhr, Ka‐
tholisches Pfarrheim St. Peter
und Paul, Schillerstrasse 11.

Chorprobe des Kirchenchores
Kachtenhausen, 18.30 Uhr, Ge‐
meindezentrum Ehlenbrucher
Straße.

Blaues Kreuz i. D., Begegnung ‐
Selbsthilfegruppe Alkohol u. Me‐
dikamente, 19.00 Uhr, Lage, Hin‐
denburgstraße 1.

Amnesty International, 20.00
Uhr, Gemeindehaus an der Markt‐
kirche.

MGV Frohsinn Kachtenhausen,
Chorprobe, 20.15 Uhr, Gemeinde‐
haus Kachtenhausen.

Freitag, 25. Januar

Mittwoch, 30. Januar

Samstag, 26. Januar

Sonntag, 27. Januar

Montag, 28. Januar

Dienstag, 29. Januar

Donnerstag, 31. Januar

SPD‐Bürgerbüro, Lange Stra ße
92, ist von 10.00 ‐ 12.00 Uhr geöff‐
net.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße ist von 10.00 bis 12.00
Uhr geöffnet.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Schnuppervoltigieren, 13 bis 14
Uhr, Infos unter 05232‐4675.

Pfadfindergruppe Lage „Stamm
der Ritter“, Gruppenstunden für
6 ‐ 15‐jährige, 14.00 ‐ 16.00 Uhr,
Pfadfinderheim, Am Obstgarten 1
(www.pfadfinder‐lage.de).

Jüdischer Friedhof in Lage vom
17. Jahrhundert bis heute, Bege‐
hung des Geländes mit Erläute‐
rungen, VHS Lippe‐West und
Stadt Lage, 14.00 bis 16.30 Uhr, Jü‐

discher Friedhof, Flurstraße 9 in
Lage.

Musikinstrumente im Winter‐
wald, Konzert für Kinder von 4 bis
8 Jahren, Musikschule Lage, 14.30
Uhr, Technikum.

Stadtmeisterschaften im
Schwimmen, TG Lage Schwimm‐
abteilung, 13.00 Uhr, Hallenbad
am Werreanger.
Shoa‐Gottesdienst, Sekundar‐
schule der Stadt Lage, 18.00 Uhr,
Ev.‐luth. Kirche am Sedanplatz in
Lage.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes von
10.00 bis 12.00 Uhr, Lange Straße
67, Raum 301; in Lage oder nach
tel. Vereinbarung unter 05231‐
9915‐24.

AWO Lage, Handarbeiten und
Bas teln, 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Skat‐
runde 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz.

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorentanz, 15.30 bis 17.00 Uhr,
TuS‐Culum.

Sprechstunde des Sozialpsychia‐
trischen Dienstes in Lage, Telefon
601 ‐ 406.

TuS Kachtenhausen, Senioren ‐
skat (ab 60 Jahre), 18.30 Uhr, Il
Trio am Sportzentrum in Kachten‐
hausen.

Ausstellung und Vortrag: Vor al‐
ler Augen – KZ‐Todesmärsche
1944/45, Arbeitskreis „Gegen das
Vergessen”, Stadtarchiv Stadt La‐
ge, 18.30 Uhr, Lagenser Forum,
Am Drawen Hof 1.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Heiden, Seniorengym nas ‐
tik, 14.00 bis 15.00 Uhr, Turnhalle.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Voltigieren für Anfänger, 15 bis 17
Uhr, Info unter 05232‐4675.

Jungschar Mädchen und Jungen
(7 ‐ 10 Jahre), 16.00 ‐ 18.00 Uhr, Ge‐
meindehaus Pottenhausen.

Boulen für alle  Waddenhauser,
17.00 Uhr, Boulbahn auf dem
Dorfplatz am Ehrenmal.

Hannes Sonntag liest aus dem Ro‐
man „Solange es noch geht”, und
spielt Klaviermusik von Mendel‐
sohn und Chopin, Stadtbücherei
und Förderverein, 19.00 Uhr, Ge‐
meindehaus an der Marktkirche.

LIPs in motion, Chorprobe, 19.30
Uhr, Bürgerhaus.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 13.30 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sport mit Älteren,
15.30 bis 16.30 Uhr, Sekundar‐
schule in der Friedrichstraße.

TG Lage, Hobby‐Skat, 16.30 ‐ 19.30
Uhr, Gemeinschaftsraum der TG
Halle am Jahnplatz – Gäs te sind
willkommen.

Kinder‐/Jugendschach Turm La‐
ge, 17:00‐18:30 Uhr im Schulzen‐
trum Werreanger, Treffpunkt
Haupteingang.

Männer‐Fitness „Bewegung tut
gut”, Rücken, Becken Bauch u.
Schulter, 18.30‐19.30 Uhr, Turn‐
halle Hagen. Infos bei H. Dröge,
Tel. 05232‐5501.

Freundeskreis Suchtkrankenhil‐
fe trifft sich, 20 bis 22.00 Uhr, Ge‐
meindehaus an der Marktkirche.

Feuerwehr Musikzug Heiden,
20.00 Uhr, Probenabend.

MGV Liederheim, Chorprobe, 20
bis 21.30 Uhr, Brasserie Max.

Akkordeonprobe „Tastenbre‐
cher”, 20.00 Uhr, bei Ralf Schroe‐
ter, Grenzzstraße 11, Lage‐Müs‐
sen (Tel. 05232‐85663).

Lippischer Frauenchor „la musi‐
ca” Lage‐Hagen, Chorprobe, 20
bis 21.30 Uhr, Gemeindehaus der
Marktkirche in Lage.

25.01. bis
31.01.2019

Lage. Mit einem Neujahrs‐Brunch
ist der Reitverein Lopshorn Lage
ins neue Jahr gestartet. In diesem
Rahmen wurden erste Details der
diesjährigen Lopshorn Classics
bekannt gegeben. Die Veranstal‐
tung wird vom 19. bis 21. Juli wie‐
der viele Pferdesportbegeisterte
auf das Siekkrug‐Gelände locken.
Eine besonders erfreuliche Nach‐
richt konnte den Mitgliedern und
Freunden bekannt gegeben wer‐
den: das sportliche Highlight der
Veranstaltung wird weiterhin den
Namen „Großer Preis der Firma
Skyline Express“ tragen. Der Luft‐
und Seefrachtspezialist und der
Reitverein freuen sich sehr, einen
langjährigen Sponsoring‐Vertrag
unterzeichnet zu haben.
Skyline Express CEO Volker Sim
verbindet eine hohe Leidenschaft
mit dem Reitsport. Darüber hin‐
aus ist die Veranstaltung „eine tol‐
le Bereicherung für die Stadt und
bietet das passende Netzwerk,
privat wie beruflich“, so Sim.
Der 1. Vorsitzende Merten Leh‐

mann freut sich über das ent‐
gegengebrachte Vertrauen und
die Möglichkeit, langfristig hoch‐

karätigen Springsport in der Zuk‐
kerstadt präsentieren zu können.
„Dies ist eine schöne Anerken‐

nung für die Arbeit der vielen eh‐
renamtlichen Helfer“, betont
Lehmann. 

Skyline Express als Hauptsponsor der LOPSHORN CLASSICS

Lopshorn‐Vorsitzender Merten Lehmann (links) und Skyline Express CEO Volker Sim freuen sich auf die Zu‐
sammenarbeit.

Lage (th). Im Rahmen des Weih ‐
nachtsmarktes hat der Stadtmar‐
keting‐Verein unter den neuen,
privaten Mitgliedern einen Reise‐
gutschein im Wert von 500 Euro
ausgelost. Die Ausgabe dieses
Gutscheines wurde durch das
Reisebüro Stuckenberg unter‐
stützt. Die Inhaberin des Reisebü‐
ros, Rita Reddig,  fungierte auch
als Glücksfee und zog Frau Indira
Bukva als Gewinnerin des Gut‐
scheines.
Frau Bukva hat jetzt ihren Gut‐
schein im Lagenser Forum ent‐

gegengenommen.
Ein konkretes Reiseziel hat Frau
Bukva noch nicht vor Augen, freu‐
te sich aber sehr, dass ihr Eintritt
in den Stadtmarketing‐Verein ei‐
nen solch positiven „Nebenef‐
fekt“ hat.
Der Antrag für eine Mitglied‐
schaft im Stadtmarketing‐Verein
kann bei Frau Doris Wachholz te‐
lefonisch unter 05232/601282 an‐
gefordert werden oder unter
www. lage.de/Leben‐in‐Lage /
Stadt marketing/Verein herunter
geladen werden.

Indira Bukva gewinnt
500 Euro Gutschein

Stadtmarketing Verein verlost Reisegutschein 
unter neuen Mitgliedern

Indira Bukva (Bildmitte) nahm den 500 Euro Reisegutschein aus den
Händen von Angelika Drowe und Ralf Hammacher (beide Stadtmarke‐
ting‐Verein Lage) entgegen.

Lage‐Billinghausen. Der Einzug
zum Pokalfinale war schon für
den TuS Müssen‐Billinghausen
Pflicht, schließlich finden die Fi‐
nalspiele am Kammerweg in Bil‐
linghausen statt. Letzte Hürde da‐
für war der TSV Bösingfeld, der als
ungeschlagener Tabellenführer
der Kreisliga mit breiter Brust am
Kammerweg auftrat. 
So legten sie dann auch los, und
nach wenigen Minuten war die 4:1
Führung erreicht. Die Hausherren
taten sich schwer, konnten erst in
der 9. Minute zum 5:5 ausglei‐
chen. Die ansonsten massive Dek‐
kung der grünweißen war nicht so
stabil wie gewohnt. Besonders
Nico Korbach, der 10 Treffer aus

der zweiten Reihe ins TuS Tor ver‐
senkte, war kaum zu bremsen.
Nold, Bracksiek, Hohmeier und
Diekmann hielten dagegen. Stau‐
nen auf der gut besuchten Tribü‐
ne. Die Hallenuhr zeigte die 55 Mi‐
nute an und die Gäste führten mit
30:28. Müssen nun voll konzen‐
triert; fing zwei Angriffe des TSV
ab, glich zum 30:30 aus, ging so‐
gar mit 31:30 in Führung. 
Letztlich mussten die Gastgeber
sogar nachsitzen, denn nach dem
31:31 durch Süllwold ging es in die
Verlängerung. 
Da hatte der Bezirksligist den bes‐
seren Endspurt (35:32) und kann
nun in eigener Halle am Finale teil‐
nehmen.

TuS Müssen‐Billinghausen
musste im Pokalspiel nachsitzen

Timm Fichtler, hier nicht zu bremsen von Süllwold, auf dem Weg zum
Torerfolg. Foto: Hagen Fiebig

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet ab Freitag, 1. März
von 16:00 – 17:30 Uhr einen neuen
Sprachkurs Arabisch für Teilneh‐
mer ohne Vorkenntnisse im Tech‐
nikum in Lage, Lange Str. 124, an.
Dieser Sprachkurs gibt eine Ein‐
führung in die arabische Sprache

in Wort und Schrift. Eine rechtzei‐
tige Anmeldung ist in der VHS Lip‐
pe‐West unter der Rufnummer
(05232) 95500 erforderlich (Ver‐
anstaltungsnummer R4002LA).
Sie kann auch per Internet unter
www.vhs‐lw.de vorgenommen
werden.

Arabisch für Anfänger
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Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de
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Kleinanzeigen

Verschiedenes

Professionelle Reinigung
von Fliesen‐ und Naturstein ‐
belägen … der‐fliesenfuchs.de,
0171‐3569862.
Nageldesign im
Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Bäder aus einer Hand!
der‐fliesenfuchs.de, 0171‐3569862.

Ehrenamtlicher Verein
„Betreuung und Hilfe im Alltag
e.V.”, sucht Mitglieder zur Betreu ‐
ung und Begleitung älterer
Menschen. Aufwandsent schädi ‐
gung ist möglich. Nähere Informa ‐
tionen unter 0163‐6174828.
Gut und billig kann jeder,
wir können nur gut … und ehrlich!
der‐fliesenfuchs.de, 0171‐3569862.

Heißmangel Nüschen
Lage‐Maßbruch, Eichendorffstr. 3,
Mangeltage Do. + Fr. ab 14.00 Uhr.
Tel. 0171‐6216636.
Angekommen???
der‐fliesenfuchs.de, 0171‐3569862.

Schuhmacherfachbetrieb
Holzkamp ‐ Schuhreparaturen al ‐
ler Art, schnell + preiswert ‐ Lem ‐
goer Str. 31, Parkplätze direkt
vorm Haus.
Barrierefreie,
seniorengerechte Bäder … der‐
fliesenfuchs.de, 0171‐3569862.

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435 Egeln,
Feld am Bruche 18, bundesweite Lie ‐
ferung, 039268/9869‐0, www.dach   ‐
bleche24.de (Ihr Produzent)!

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

Mietangebot

Sout.‐Whg., 38 qm, Lage,
warm, incl. Küche, kl. Terrasse, an
Single ohne Haustier, ab 15. 02. 19,
Tel. 05232‐5501.

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

www.lage.online

Polizeiberichte

Einbruch in Reihenhaus
Lage. Am Freitag, im Zeitraum
zwischen 09.00 und 18.00 Uhr
brachen unbekannte Täter in ein
Reihenhaus an der Posener Stra‐
ße ein. Die Täter hebelten eine
Kellertür auf und verschafften
sich so Zutritt zur Wohnung, die
sie im Anschluss durchsuchten.
Mit Schmuck im Wert von mehre‐
ren Tausend Euro flüchteten sie
vom Tatort.
Zeugen, denen im Tatzeitraum
verdächtige Personen oder Fahr‐
zeuge im näheren Tatortbereich
aufgefallen sind, setzen sich bitte
mit der Polizei in Lage unter der
Telefonnummer 05232 ‐ 95950 in
Verbindung.

Fallrohre entwendet
Lage‐Kachtenhausen. In der Zeit
vom 06.01. bis zum 17.01.2019
demontierten unbekannte Täter

an einem Vereinsheim an der Eh‐
lenbrucher Straße mehrere Me‐
ter der kupfernen Regenfallrohre
und entwendeten diese. Der
Schaden beträgt mehrere Hun‐
dert Euro. Hinweise bitte an die
Polizei in Lage unter der Telefon‐
nummer 05232 ‐ 95950.

Versuchter Einbruch in Kita
Lage‐Waddenhausen. Am Wo‐
chenende versuchten Unbekann‐
te gewaltsam in eine Kindertages‐
stätte in der Dürerstraße einzu‐
dringen. Die Täter scheiterten je‐
doch an den Fenstern des Gebäu‐
des und machten keine Beute. Es
entstand ein Sachschaden in Hö‐
he von 7000 Euro. Hinweise zu
dem Einbruchsversuch nimmt
das Kriminalkommissariat in Lage
unter der Rufnummer 05232 /
95950 entgegen.

(djd‐k). Um eine intakte Dachkon‐
struktion zu gewährleisten, ist
beim Flachdach eine gute und
langlebige Abdichtung von be‐
sonderer Bedeutung. Diese Ebe‐
ne, die zuverlässig dichthalten
muss, ist allen Witterungsbedin‐
gungen und enormen Beanspru‐
chungen ausgesetzt. Kleine Lecks
können bereits zu schwerwiegen‐
den Bauschäden führen, da durch
die geringe Neigung Regenwas‐
ser nur vergleichsweise langsam
abfließt und daher in die unteren
Konstruktionsschichten gelan‐
gen kann. Daher empfehlen Ex‐
perten, das Dach zweimal im Jahr
auf Mängel zu überprüfen und re‐
gelmäßig zu pflegen. Für eine
schnell zu realisierende und lang‐
lebige Abdichtung eignen sich
flüssige Spezialharze von Herstel‐
lern wie Triflex. Bei der Sanierung

muss hier der alte Belag in der Re‐
gel nicht abgetragen werden, bei
Neubauten bietet die qualitative
Abdichtung von Anfang an einen

wirksamen Langzeit‐Schutz für
das Dach. Unter www.triflex.de
gibt es ausführliche Informatio‐
nen und Tipps für Hausbesitzer.

Anzeige Anzeige
Ist das Dach noch dicht?

Flachdachhäuser liegen wieder voll im Trend. Da das Dach durch seine
geringe Neigung enormen Beanspruchungen ausgesetzt ist, empfiehlt
es sich, das Flachdach zweimal im Jahr und gerade vor dem Kaufent‐
schluss auf Mängel zu überprüfen. Foto: djd/Triflex/istock/courtneyk

Lage. Am Sonntag, 27. Januar
2019, können sich alle Lagenser
Bürger/innen, Mitglieder eines
Lagenser Vereins und Schüler/in‐
nen einer Lagenser Schule in di‐
versen Schwimmwettbewerben
messen. 
Für die Kleinsten (Jg. 2012 und jün‐
ger) gibt es 25 m Freistil, die auch
in Brust‐ oder Rückenlage absol‐
viert werden können. Ab Jahr‐
gang 2011 können alle 50 m‐Strek‐
ken sowie 100 m Lagen ge‐
schwommen werden. Als beson‐
deres Schmankerl für alle Mittel‐
streckenfreunde gibt es in diesem
Jahr die 400 m Freistil im Wett‐
kampfangebot, allerdings erst ab

Jahrgang 2009 und älter.
Zusätzlich wird der/die schnellste
Lagenser Sprinter/in gesucht.
Qualifikation für die Finalläufe ist
die erfolgreiche Teilnahme an der
100 m Lagen‐Konkurrenz. Weite‐
re Infos zum Sprintspezialisten‐
cup gibt es am Veranstaltungstag.
Auch die beliebte Familienstaffel
ist wieder im Angebot: hier müs‐
sen 1  x 50 m und 2 x 25 m in belie‐
biger Schwimmlage geschwom‐
men werden. Einzige Bedingung:
mindestens ein Elternteil muss an
den Start gehen.
Alle Teilnehmer erhalten eine Ur‐
kunde. Ein Meldegeld wird nicht
erhoben. Meldungen werden bis

zum Donnerstag, 24.01.2019 wäh‐
rend der Trainingszeiten der
Schwimmabteilung montags von
17 bis 18:45 Uhr und donnerstags
von 16:30 bis 18:00 Uhr im Hallen‐
bad entgegen genommen. Oder
per Mail an matthias.kalkreu‐
ter@teleos‐web.de . 
Nachmeldungen sind nicht mehr
möglich!
Einlass ins das Hallenbad am Wer‐
reanger ist 13:00 Uhr, Beginn der
Meisterschaften ist 14:00 Uhr.
Über eine große Beteiligung der
Lagenser würden sich die
Schwimmabteilung der TG Lage
und der Stadtsportverband Lage
sehr freuen.

Stadtmeisterschaften im Schwimmen 2019

Lage. Die Schulgemeinschaft des
Gymnasiums der Stadt Lage lädt
herzlich ein zum Tag der offenen
Tür am 26. Januar 2019. Schülerin‐
nen und Schüler der 4. Klassen der
Grundschulen können sich ge‐
meinsam mit ihren Eltern über die
Arbeit und das Miteinander am
Gymnasium unserer Stadt infor‐
mieren. Auch die Schülerinnen
und Schüler der 10. Klassen der
Sekundarschule und der Real‐
schule sind herzlich willkommen.
Einlass ist um 8.30 Uhr. Nach der
Begrüßung um 9.00 Uhr durch
den Schulleiter folgt dann ein ab‐
wechslungsreiches Programm.
Die Grundschülerinnen und

Grundschüler können am Mit‐
machunterricht  teilnehmen. Die
verschiedenen Unterrichtsfächer
am Gymnasium werden vorge‐
stellt und Schülerinnen und Schü‐
ler des Gymnasiums präsentieren
ihre Ergebnisse aus dem Unter‐
richt. Während der Führungen
durch das Schulgebäude können
die verschiedenen Fachräume be‐
sichtigt werden, hierbei wird auch
über den Stand der Renovierung
unserer naturwissenschaftlichen
Räume informiert. Auch Eltern‐
vertreterinnen und Elternvertre‐
ter des Gymnasiums stehen be‐
reit, um Fragen zu beantworten,
die die Eltern der Grundschulkin‐

der bewegen.
Die Schülerinnen und Schüler der
10. Klassen können sich zusätzlich
über die Möglichkeiten eines Be‐
suches der Gymnasialen Oberstu‐
fe informieren.
Die Klassen 8a und 8b   bieten mit
ihrer Cafeteria die Möglichkeit für
eine Pause zwischendurch mit
interessanten Gesprächen. Für
kulturelle Leckerbissen sorgen
unsere Musik‐AGs und die Thea‐
ter‐AG. Gegen 12.30 Uhr wird der
Tag der offenen Tür beendet.
Die Schulgemeinschaft des Gym‐
nasiums freut sich auf viele inter‐
essierte Besucherinnen und Besu‐
cher.

Im Gymnasium stehen die Türen offen

Lage‐Heiden. Ab 2019 bietet die
Deutsche Rentenversicherung ei‐
nen weiteren Rentensprechtag in
Lage an. Versichertenberater
Frank Kuhlemann berät immer
einmal Freitags monatlich in der
Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr.
Die Beratungen finden immer
beim Bestattungsunternehmen
Tina Büschemann in Lage‐Heiden
statt. Der erste Sprechtag ist am
Freitag, 25. Januar 2019.
Ob allgemeine Auskünfte, Kon‐
tenklärungen oder Rentenanträ‐
ge, all diese Angelegenheiten
können geklärt werden, bringen
sie bitte ihren Personalausweis
mit. Anmeldungen bei der DAK
Detmold unter 05231 ‐ 308000
oder unter 0171‐4137469.

Neuer Service für die Bürger in Lippe

Frank Kuhlemann (links) berät Sie in Rentenangelegenheiten im Be‐
stattungsinstitut Tina Büschemann (rechts).

Lage. Die VHS Lippe‐West bietet
am Mo. 04.02., in der Zeit von
19:30 – 21:00 Uhr, einen interakti‐
ven Vortrag mit praktischen Kör‐
perübungen über ein „Sanftes
Faszien‐Training“ im Technikum,
Raum 107 an. Gebühr: 6,50 €
Im Rahmen eines interaktiven
Vortrags erfahren die Teilneh‐

mer/innen mehr über die Zu‐
sammenhänge zwischen Stress,
Anspannung, dem eigenen Kör‐
per und den Faszien. Viele Men‐
schen verbinden Faszien‐Training
bzw. Faszien‐Behandlungen mit
schmerzhaften Erfahrungen. Der
Referent lädt ein, neben dem
theo retischen Blick auf das Thema

ganz praktisch einige Übungen
und Trainingsmethoden kennen‐
zulernen, mit denen sanft die Fas‐
zien gedehnt und in Bewegung ge‐
bracht werden können. 
Anmeldungen und nähere Infos zu
R3112LA bei der VHS Lippe‐West
Lage 05232‐9550‐0 oder über
Internet www.vhs‐lw.de

Sanftes Faszien‐Training – mein Körper & Stress

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet von Donnerstag, 23.
bis Sonntag, 26. Mai eine viertägi‐
ge Studienfahrt nach Kopenha‐

gen mit Irena Kyeck an. Man lernt
bei dieser Busreise die dänische
Hauptstadt mit vielen kulturellen,
historischen und architektoni‐

schen Sehenswürdigkeiten ken‐
nen. Auf dem Programm stehen
eine Stadtrundfahrt in Kopenha‐
gen, der Besuch des Schlosses Ro‐
senborg, des Louisiana Museums
of Modern Art in Humlebaek so‐
wie die Besichtigung der Domkir‐
che in Roskilde, die seit 1995 in die
Liste als UNESCO‐Weltkulturerbe
aufgenommen wurde. Die Anmel‐
dung kann ab sofort in der VHS
Lippe‐West unter der Telefon‐
nummer (05232) 9550‐0 oder per
E‐Mail info@vhs‐lw.de vorge‐
nommen werden (Kursnummer
R1850LA).

Neu: Studienfahrt nach Kopenhagen
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Mehr entdecken: www.autohaus-stricker.de

Ihr Volkswagen Partner

Kurt Stricker GmbH & Co. KG
Weidenweg 4, 32805 Horn-Bad Meinberg

Tel. 05234 / 82 33 – 11

www.autohaus-stricker.de

1 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zu-

sammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 2 Fahrzeug mit Tageszulassung auf das Autohaus Kurt Stricker GmbH & Co. KG vor Auslieferung. Abbildung zeigt 

Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 01/2019. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer jährlichen

Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: 17.990,00 €

inkl. Selbstabholung in der Autostadt Wolfsburg

Anzahlung: 0,00 €

Nettodarlehensbetrag: 17.450,00 €

Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,99 %

Effektiver Jahreszins: 1,99 %

Laufzeit: 48 Monate

Schlussrate: 10.272,59 €

Gesamtbetrag: 9.072,00 €

48 mtl. Finanzierungsraten à 189,00 €1

z. B. T-Roc 1.0 TSI, 85 kW (115 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,1/außerorts 4,5/kombiniert 5,1/CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 117. Effizienzklasse: B.

Ausstattung: Klimaanlage, Radio „Composition  Colour“, elektrische und beheizbare Außenspiegel, automatische Fahrlichtschaltung mit LED-Tagfahrlicht, „Leaving home“- 

und manueller „Coming home“-Funktion, Multifunktionsanzeige „Plus“, elektrische Fensterheber, Fußgängererkennung,  Spurhalteassistent  „Lane Assist“,  Umfeldbeobach-

tungssystem „Front Assist“ mit City-Notbremsfunktion, Tageszulassung2 u. v. m.

Monatlich für 

189 € finanzieren. 

Ohne Anzahlung.¹

20x T-Roc als 

Tageszulassung2 

sofort verfügbar.

T-Roc 
Wahnsinn.

Kreis Lippe/Lemgo/Detmold. Mit
einem Gottesdienst mit Abend‐
mahl im Kirchlichen Zentrum der
Stiftung Eben‐Ezer in Lemgo wird
am Sonntag, 27. Januar, um 17 Uhr
die Amtszeit der 37. ordentlichen
Landessynode der Lippischen
Landeskirche eröffnet. Landessu‐
perintendent Dietmar Arends
wird die Predigt halten.
Am Montag, 28. Januar, kommen
die Synodalen um 9 Uhr im Gilde‐
zentrum in Detmold (Bad Mein‐
berger Str. 1), zu ihrer konstituie‐
renden Sitzung zusammen. Im
Mittelpunkt der Tagung stehen
verschiedene Wahlen, unter an‐
derem der Mitglieder des Syno ‐
dalvorstands sowie der/des neu‐
en Präses (Vorsitzenden) der Lan‐
dessynode. Pfarrer Michael Sta‐
dermann, der das Amt seit 2007
innehatte, wird nicht wieder kan‐
didieren.
Vertreterinnen und Vertreter aus
Partnerkirchen der Lippischen

Landeskirche in Afrika, Asien so‐
wie Mittel‐ und Osteuropa wer‐
den bei der Konstituierung zu
Gast sein. Sowohl Gottesdienst
als auch Synodaltagung sind öf‐
fentlich. 
Zur Wahl für das Amt der/des Prä‐
ses stehen:
Brigitte Fenner, 54, Pfarrerin der
evangelisch‐reformierten Kir‐
chengemeinde Heiden und Pfar‐
rerin für Frauenarbeit der Lippi‐
schen Landeskirche, seit 2007
stellvertretendes Mitglied der
Synode und seit 2011 ordentliches
Mitglied;
Dirk Henrich‐Held (Lage), 56,
Rechtsanwalt, seit 2003 ordentli‐
ches Mitglied der Synode und seit
2007 lutherisches Mitglied im
Syno dalvorstand;
Michael Keil, 54, Pfarrer der evan‐
gelisch‐reformierten Kirchenge‐
meinden Barntrup, Alverdissen
und Sonneborn, seit 2008 ordent‐
liches Mitglied der Synode.

Neue Landessynode tagt
Wahl der oder des neuen Präses der Synode

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet einen Tschechisch‐
Sprachkurs für Interessenten mit
geringen Vorkenntnissen ab
Montag, 4. Februar von 17.45‐
19.15 Uhr an insgesamt 15 Aben‐
den im Technikum in Lage, Lange
Str. 124 an. Wer einen Urlaub in
Tschechien plant oder sich für die
tschechische Sprache und Kultur
interessiert, ist herzlich zu diesem
Kurs eingeladen. Das kleine Land
im Herzen Europas hat mehr zu

bieten als die goldene Stadt Prag,
Pilsner Urquell und Karel Gott.
Man kann die Sprache mit viel
Spaß lernen und mehr über Land
und Leute erfahren. 
Eine Anmeldung kann in der VHS
Lippe‐West telefonisch unter der
Rufnummer 05232‐95500 vorge‐
nommen werden. Eine Anmel‐
dung ist auch per E‐Mail unter in‐
fo@vhs‐lw.de oder im Internet
www.vhs‐lw.de mit Angabe der
Kursnummer 4807LA möglich. 

Tschechisch in Lage

Aus der Fraktion

SPD Büro geöffnet
Am Samstag, 26.01., ist die stell‐
vertretende Bürgermeisterin
und Ratsfrau Monika Rieke im
SPD‐Büro. Sie ist  Ansprechpart‐
nerin für alle Lagenser in der Zeit
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
freut sich auf viele Gäste und an‐
genehme Gespräche, Fragen
und Anregungen.

CDU Bürgerbüro geöffnet
Am Freitag, den 25.01.19, hat das
CDU‐Bürgerbüro in der Langen
Straße 92 in Lage von 10 bis 12
Uhr geöffnet. Integrationsbe‐
auftragte Svetlana Begemann

steht für Fragen interessierter
Bürgerinnen und Bürger zur Ver‐
fügung. Sie ist zusätzlich noch
sachkündige Bürgerin im Aus‐
schuss für Soziales, Demogra‐
phie und Gesundheit.
Am Samstag, den 26.01.19, ist
das CDU‐Bürgerbüro ebenfalls
von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Sach‐
kündige Bürgerin Kirsten Rabe
steht für Gespräche zur Verfü‐
gung. Sie ist Mitglied im Aus‐
schuss für Kultur und Tourismus
sowie im Jugendhilfeausschuss.
Telefonisch sind die Ansprech‐
partner unter 0 52 32 ‐ 6 57 44 zu
erreichen.

Lippe. Die Evangelische Gemein‐
destiftung Lippe sucht innovati‐
ve Gemeindeprojekte für den Ge‐
meindepreis 2019. 
Kirchengemeinden sind eingela‐
den, Projekte oder Gruppen zu
benennen, die einen anregenden
und richtungsweisenden Impuls
für die Arbeit vor Ort geben ‐ sei
es in der Gestaltung von Gottes‐
diensten, in der Arbeit mit Kin‐
dern und Jugendlichen, in der Kir‐
chenmusik, der Frauenarbeit
oder auch im Besuchsdienst. 

Die Gemeindestiftung Lippe wird
drei Preise verleihen. Sie sind mit
1.000 Euro, 750 Euro und 500 Eu‐
ro dotiert. Das Preisgeld soll der
weiteren Arbeit der Gemeinde
zugutekommen.
In diesem Jahr wird es zusätzlich
einen Sonderpreis geben, mit
dem Projekte prämiert werden,
die gemeinwesenorientiert sind,
bei denen zum Beispiel auf einen
besonderen Bedarf vor Ort ein‐
gegangen wird oder bei denen es
eine Zusammenarbeit mit Part‐

nern, Gruppen oder Institutio‐
nen auch außerhalb der eigenen
Kirchengemeinde gibt.
Vorschläge für den Gemeinde‐
preis mit einer kurzen Vorstel‐
lung des Projekts sowie Benen‐
nung eines Ansprechpartners
können bis zum 8. Februar 2019
eingereicht werden bei der Evan‐
gelischen Gemeindestiftung Lip‐
pe, Anja Halatscheff, Leopold‐
straße 27, 32756 Detmold, Tele‐
fon 05231 / 976726, info@ev‐stif‐
tung‐lippe.de.

Gemeindepreis 2019
Kirchengemeinden können bis Freitag, 8. Februar, Vorschläge einreichen

Junge Union Lippe: Politischer Jahresrückblick
Lage. Jüngst hatte die Junge
Union Lippe zu einem politischen
Jahresrückblick in den Räumlich‐
keiten des CDU Bürgerbüros in
Lage eingeladen.
Als erster Redner durfte Matthi‐
as Goeken MdL aus dem Kreis
Höxter berichten. Zunächst er‐
zählte er von seinen persön‐
lichen Erfahrungen aus dem

Landtag als neu gewählter Abge‐
ordneter und über die Zu‐
sammenarbeit in der Koalition
mit der FDP. Punkte, die er kri‐
tisch anmerkte, waren zum einen
der Nachteil, den alle Abgeord‐
neten aus OWL haben, nämlich
die Entfernung zu Düsseldorf. Es
gestalte sich schwierig, viele Ter‐
mine im Wahlkreis oder auch in

Düsseldorf wahrzunehmen, da
eine mehrstündige Fahrzeit da‐
zwischensteht. Darüber hinaus
wurde  kritisch bewertet, dass
bestimmte Gruppen im Landtag
und der Fraktion wie Selbststän‐
dige und Mitglieder der Freiwilli‐
gen Feuerwehr unterrepräsen‐
tiert sind.
Auch das Thema Europa mit dem

bevorstehenden Brexit ist für
NRW ein wichtiges, weshalb dazu
eine Kommission gegründet wur‐
de, der Matthias Goeken ange‐
hört. Es war eine recht lebhafte
Diskussion, die sich im Anschluss
mit Elmar Brok MdEP als Gastred‐
ner fortsetzte. Neben dem Brexit

wurde aber auch die politisch mo‐
tivierte Kampagne gegen den Ver‐
brennungsmotor thematisiert,
die u.a. auch durch fragwürdige
Messstellen von Stickoxiden ver‐
schärft wird. Gerade im Hinblick
auf die bevorstehende Europa‐
wahl war es Herrn Brok wichtig zu

betonen, welche Vorteile gerade
Deutschland und die exportstar‐
ke Region Lippe durch den freien
Warenverkehr innerhalb der EU
genießen. Zum Abschluss durfte
Kreistagsabgeordneter Wolf‐
gang Jedlicka über die aktuelle
Kreispolitik berichten.
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